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FUR PERFEKTE ERGEBNISSE

Danke, dass Sie sich fiir dieses AEG Produkt entschieden haben. Wir haben es
geschaffen, damit Sie viele Jahre von seiner ausgezeichneten Leistung und den
innovativen Technologien, die lhnen das Leben erleichtern, profitieren kdnnen. Es

ist mit Funktionen ausgestattet, die in gewohnlichen Geraten nicht vorhanden
sind. Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit zum Lesen, um seine Vorziige
kennen zu lernen.

Besuchen Sie uns auf unserer Website, um:

& Anwendungshinweise, Prospekte, Fehlerbehebungs-, Service- und Reparatur-
@ Informationen zu erhalten:

www.aeg.com/support
Ihr erworbenes Produkt zu registrieren, um den besten Service fir es zu

a/ gewahrleisten:

www.registeraeg.com

Zubehor, Verbrauchsmaterial und Original-Ersatzteile fir Ihr Gerat zu
erwerben:

www.aeg.com/shop

REPARATUR- UND KUNDENDIENST

Verwenden Sie ausschlieRlich Original-Ersatzteile.

Halten Sie folgende Angaben bereit, wenn Sie sich an den Kundendienst
wenden: Modell, Produktnummer (PNC), Seriennummer.

Diese Informationen finden Sie auf dem Typenschild.

A\ Warnungs-/Sicherheitshinweise
® Allgemeine Informationen und Empfehlungen
Informationen zum Umweltschutz

Anderungen vorbehalten.

. SICHERHEITSHINWEISE........oi s
. SICHERHEITSANWEISUNGEN. ........oiiiiiiii e
. GERATEBESCHREIBUNG.........cocuiiriiiiiiriitieicieieeses et
CBEDIENFELD. ...
PROGRAMME ... e
CEINSTELLUNGEN. ... e s
COPTIONEN. ...
. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME.........c.ccoiiiii e
. TAGLICHER GEBRAUCH. ..ottt
10. TIPPS UND HINWEISE........ccoi e
11. REINIGUNG UND PFLEGE.........cooiiiiiiiii e
12. STORUNGSSUCHE ..ottt
13. TECHNISCHE DATEN.. ...



DEUTSCH 3

1. A SICHERHEITSHINWEISE

Lesen Sie vor der Montage und dem Gebrauch des
Gerats zuerst die Bedienungsanleitung. Bei
Verletzungen oder Schaden infolge nicht
ordnungsgemaler Montage oder Verwendung
Ubernimmt der Hersteller keine Haftung. Bewahren Sie
die Anleitung zum Nachschlagen an einem sicheren und
zuganglichen Ort auf.

1.1 Sicherheit von Kindern und
schutzbediirftigen Personen

- Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und
Personen mit eingeschrankten physischen,
sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder mit
mangelnder Erfahrung und/oder mangelndem Wissen
nur dann verwendet werden, wenn sie durch eine fur
ihre Sicherheit zustandige Person beaufsichtigt
werden oder in die sichere Verwendung des Gerats
eingewiesen wurden und die mit dem Gerat
verbundenen Gefahren verstanden haben.

- Kinder zwischen 3 und 8 Jahren und Personen mit
schweren Behinderungen oder Mehrfachbehinderung
muassen vom Gerat ferngehalten werden, wenn sie
nicht standig beaufsichtigt werden.

- Halten Sie Kinder unter 3 Jahren vom Gerat fern,
wenn sie nicht standig beaufsichtigt werden.

- Kinder dlrfen nicht mit dem Geréat spielen.

- Halten Sie alle Wasch- und Reinigungsmittel von
Kindern fern.

.- Halten Sie Kinder und Haustiere vom geéffneten
Gerat fern.

- Kinder durfen keine Reinigung und Wartung ohne
Beaufsichtigung durchfiihren.

1.2 Allgemeine Sicherheit

.- Dieses Gerat ist flr die Verwendung im Haushalt und
ahnliche Zwecke vorgesehen, wie z. B.:
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- Bauernhdfe, Personalklichenbereiche in
Geschaften, Bluros und anderen Arbeitsumfeldern.

- FuUr Gaste in Hotels, Motels, Pensionen und
anderen wohnungsahnlichen Raumlichkeiten.

. Nehmen Sie keine technischen Anderungen am Gerét

VOr.

- Der Betriebswasserdruck (Mindest- und Hochstdruck)

muss zwischen 0.5 (0.05) / 8 (0.8) bar (MPa) liegen

.- Beachten Sie, dass die Héchstzahl an Maligedecken

13 betragt.

- Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es vom

Hersteller, seinem autorisierten Kundenservice oder
einer gleichermalien qualifizierten Person
ausgetauscht werden, um Gefahrenquellen zu
vermeiden.

- Stellen Sie Besteck mit scharfen Spitzen mit der

Spitze nach unten in den Besteckkorb oder legen Sie
es in die Besteckschublade mit den scharfen Kanten
nach unten.

- Lassen Sie das Gerat bei gedffneter Tur nicht

unbeaufsichtigt, damit sie nicht versehentlich auf sie
treten.

. Schalten Sie das Gerat immer aus und ziehen Sie den

Netzstecker aus der Steckdose, bevor
Reinigungsarbeiten durchgeflhrt werden.

- Reinigen Sie das Gerat nicht mit einem Wasser- und/

oder Dampfstrahl.

- Besitzt das Gerat Luftungsschlitze im Boden, durfen

diese zum Beispiel nicht von einem Bodenbelag
blockiert werden.

- Das Gerat muss mit den mitgelieferten neuen

Schlauchen an die Wasserversorgung angeschlossen
werden. Alte Schlauche dirfen nicht wiederverwendet
werden.



2.1 Montage

WARNUNG!

Die Montage des Gerats darf
nur von einer qualifizierten
Fachkraft durchgefiihrt
werden.

« Entfernen Sie das gesamte
Verpackungsmaterial.

* Montieren Sie ein beschadigtes Gerat
nicht und benutzen Sie es nicht.

* Verwenden Sie das Gerat aus
Sicherheitsgriinden nicht, bevor es in
den Einbauschrank gesetzt wird.

* Halten Sie sich an die mitgelieferte
Montageanleitung.

» Seien Sie beim Umsetzen des
Gerates vorsichtig, da es sehr schwer
ist. Tragen Sie stets
Sicherheitshandschuhe und festes
Schuhwerk.

» Stellen Sie das Gerat nicht an einem
Ort auf, an dem die Temperatur unter
0 °C absinken kann, und benutzen
Sie das Gerat nicht, wenn die
Temperatur unter 0 °C absinkt.

* Montieren Sie das Gerat an einem
sicheren und geeigneten Ort, der den
Montageanforderungen entspricht.

@3 YouTube

How to install your AEG
Semi Integrated Dishwasher

www.youtube.com/electrolux
www.youtube.com/aeg

Q|

2.2 Elektroanschluss

WARNUNG!
Brand- und
Stromschlaggefahr.

* Das Gerat muss geerdet sein.

« Stellen Sie sicher, dass die Daten auf
dem Typenschild mit den elektrischen
Nennwerten der Netzspannung
Ubereinstimmen.

« Schlieen Sie das Gerat nur an eine
ordnungsgemal installierte
Schutzkontaktsteckdose an.

* Verwenden Sie keine
Mehrfachsteckdosen oder
Verlangerungskabel.

DEUTSCH 5

2. SICHERHEITSANWEISUNGEN

* Achten Sie darauf, Netzstecker und
Netzkabel nicht zu beschéadigen. Falls
das Netzkabel des Geréats ersetzt
werden muss, lassen Sie diese Arbeit
durch unseren autorisierten
Kundendienst durchfiihren.

» Stecken Sie den Netzstecker erst
nach Abschluss der Montage in die
Steckdose. Stellen Sie sicher, dass
der Netzstecker nach der Montage
noch zuganglich ist.

» Ziehen Sie nicht am Netzkabel, wenn
Sie das Gerat von der
Stromversorgung trennen moéchten.
Ziehen Sie stets am Netzstecker.

* Dieses Gerat ist mit einem 13 A-
Netzstecker ausgestattet. Muss die
Sicherung im Netzstecker
ausgetauscht werden, setzen Sie
immer eine 13 A-Sicherung des Typs
ASTA (BS 1362) ein (nur GB und
Irland).

2.3 Wasseranschluss

* Achten Sie darauf, die
Wasserschlauche nicht zu
beschadigen.

» Bevor Sie neue oder lange Zeit nicht
benutzte Schlauche, an denen
Reparaturarbeiten ausgefiihrt wurden
oder neue Gerate (Wasserzahler
usw.) an das Gerat anschlieRen,
lassen Sie Wasser durch die
Schlauche fliel3en, bis es sauber
austritt.

» Stellen Sie sicher, dass es keine
sichtbaren Wasserlecks wahrend und
nach dem ersten Gebrauch des
Geréates gibt.

» Der Wasserzulaufschlauch verfligt
Uiber ein Sicherheitsventil und eine
Ummantelung mit einem
innenliegenden Netzkabel.
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WARNUNG!
Gefahrliche Spannung.

Drehen Sie sofort den Wasserhahn zu
und ziehen Sie den Netzstecker aus
der Steckdose, wenn der
Wasserzulaufschlauch beschadigt ist.
Wenden Sie sich fir den Austausch
des Wasserzulaufschlauchs an den
autorisierten Kundendienst.

2.4 Gebrauch

Laden Sie keine entflammbaren
Produkte oder Gegenstande, die mit
entflammbaren Produkten benetzt
sind, in das Gerat und stellen Sie
solche nicht in die Nahe oder auf das
Geréat.
Geschirrspuler-Reinigungsmittel sind
gefahrlich. Beachten Sie die
Sicherheitsanweisungen auf der
Reinigungsmittelverpackung.

Trinken Sie nicht das Wasser aus
dem Gerat und verwenden Sie es
nicht zum Spielen.

Nehmen Sie kein Geschirr aus dem
Gerat, bevor das Programm beendet
ist. Auf dem Geschirr kann noch
etwas Reinigungsmittel haften.
Lagern Sie keine Gegenstande auf
der Tlr und Uiben Sie keinen Druck
auf die offene Geratetlr aus.

Es kann heilRer Dampf aus dem Gerat
austreten, wenn Sie die Tur wahrend
des Ablaufs eines Programms &ffnen.

2.5 Innenbeleuchtung

WARNUNG!
Verletzungsgefahr.

Bezliglich der Lampe(n) in diesem
Gerat und separat verkaufter
Ersatzlampen: Diese Lampen mussen
extremen physikalischen

Bedingungen in Haushaltsgeraten
standhalten, wie z.B. Temperatur,
Vibration, Feuchtigkeit, oder sollen
Informationen Uber den
Betriebszustand des Gerates
anzeigen. Sie sind nicht fiir den
Einsatz in anderen Geraten
vorgesehen und nicht fur die
Raumbeleuchtung geeignet.

Far den Austausch der
Innenbeleuchtung wenden Sie sich an
den autorisierten Kundendienst.

2.6 Service

Zur Reparatur des Gerats wenden Sie
sich an den autorisierten
Kundendienst. Dabei dirfen
ausschlieRlich Originalersatzteile
verwendet werden.

Bitte beachten Sie, dass eigene
Reparaturen oder Reparaturen, die
nicht von Fachkraften durchgefihrt
werden, die Sicherheit des Geréats
beeintrachtigen und die Garantie
unglltig machen kénnen.

Folgende Ersatzteile sind innerhalb
von 7 Jahren nach Produkteinstellung
des Modells erhéltlich: Motor,
Umwalz- und Ablaufpumpe,
Heizungen und Heizelemente,
einschlieRlich Warmepumpen,
Rohrleitungen und zugehdrige
Ausrlstung einschlieRlich Schlauche,
Ventile, Siebe und Aquastops,
Struktur- und Innenteile im
Zusammenhang mit TUrbaugruppen,
Platinen, elektronische Displays,
Druckschalter, Thermostate und
Sensoren, Software und Firmware
einschlieRlich Reset-Software. Bitte
beachten Sie, dass einige dieser
Ersatzteile nur an Reparaturbetriebe
geliefert werden kénnen und nicht alle
Ersatzteile fiir alle Modelle relevant
sind.

Folgende Ersatzteile sind innerhalb
von 10 Jahren nach
Produkteinstellung des Modells
erhaltlich: Turscharniere und -
dichtungen, weitere Dichtungen,
Spriharme, Ablauffilter, Innenablagen
und Kunststoffteile wie Kérbe und
Deckel.
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2.7 Entsorgung » Schneiden Sie das Netzkabel ab, und
entsorgen Sie es.
WARNUNG! » Entfernen Sie das Turschloss, um zu
Verletzungs- und verhindern, dass sich Kinder oder
Erstickungsgefahr. Haustiere in dem Gerat einschlielen.

* Trennen Sie das Gerat von der
Stromversorgung.

3. GERATEBESCHREIBUNG

@ Die folgenden Grafiken
stellen nur eine allgemeine
Geratelbersicht dar. Weitere
Einzelheiten finden Sie in
anderen Kapiteln und/oder in
den mit dem Gerat
gelieferten Dokumenten.

Mittlerer Spriiharm Klarspulmittel-Dosierer
Unterer Spritharm Bl Reinigungsmittelbehélter
Siebe El Besteckkorb
Typenschild Unterkorb

Salzbehalter Oberkorb

@A Entliftungsséffnung
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4. BEDIENFELD
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Ein/Aus-Taste [ Taste Option
Taste Program Kontrolllampen
Programm-Kontrolllampen Bl Taste Start
Display

Taste Delay

4.1 Kontrolllampen

Kontrolllam- Beschreibung

pe

rm/ Hauptspllgang. Leuchtet wahrend des Hauptsptilgangs auf.
,:;.’i“‘\ Spulgang. Leuchtet wahrend der Spilphase auf.

& Trockenphase. Leuchtet wahrend der Trocknungsphase auf.
| Kontrolllampe Programmende.

@) Kontrolllampe TimeSaver.

ﬁ’: Kontrolllampe XtraDry.

L Kontrolllampe Klarspulmittel. Sie erlischt wéhrend des Programmbetriebs.

5 Kontrolllampe Salz. Sie erlischt wahrend des Programmbetriebs.
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Kontrolllam-
pe

Beschreibung

@

Kontrolllampe Delay.

g

Kontrolllampe Tur. Leuchtet, wenn die Tir des Gerats offen oder nicht

richtig geschlossen ist.

5. PROGRAMME

Die Reihenfolge der Programme in der Tabelle muss nicht jener auf dem Kontrollfeld

entsprechen.

Programm

Schwere der Ver-
schmutzung
Art der Beladung

Programmphasen

Optionen

ECO 1) »  Normale Ver- Vorwasche XtraDry
schmutzung 50 Grad waschen
» Steingut und Be- Spllen
steck Trocknen
AUTO 2) - Alle Vorwasche XtraDry
» Steingut, Be- Waschen von 45 bis
steck, Topfe und 70 Grad
Pfannen Spllen
Trocknen
8 * Hartnackige Ver- Vorwéasche TimeSaver
— schmutzung Waschen 70 Grad XtraDry
» Steingut, Be- Spllen
steck, Topfe und Trocknen
Pfannen
30M | N 3) * Frische Ver- Waschen 60 oder 65 XtraDry
schmutzung Grad
» Steingut und Be- Spulen
steck
E *  Normale oder Waschen 45 Grad XtraDry

leichte Ver-
schmutzung
Heikles Steingut
oder Glasge-
schirr

Spllen
Trocknen

1) Dieses Programm gewahrleistet den wirtschaftlichsten Wasser- und Energieverbrauch fiir normal ver-
schmutztes Geschirr und Besteck. Dies ist das Standardprogramm fir Priffinstitute. Dieses Programm
dient der Uberpriifung der Einhaltung der Verordnung der Okodesign-Kommission (EU) 2019/2022.

2) Das Gerét erkennt den Verschmutzungsgrad und die Anzahl der Geschirrteile in den Kérben. Es stellt
dann automatisch die Wassertemperatur und -menge, den Energieverbrauch und die Programmdauer

ein.

3) Dieses Programm eignet sich zum Waschen einer Ladung oder einer halben Ladung mit frischem Bo-
den. Sie erhalten gute Spulergebnisse in kurzer Zeit.
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5.1 Verbrauchswerte

Programm 1) 2) Wasser Energie Dauer

() (kWh) (min)
ECO 9.93/9.9% 0.820%) / 0.835%) 2379)  237%)
AUTO 7-12 0.7-15 45 - 160
8 13-15 14-16 140 - 160
ZOMIN 9 0.8 30
", 13-14 0.9-1.1 70-85

1) bruck und Temperatur des Wassers, die Schwankungen in der Stromversorgung, die ausgewahlten
Optionen und die Geschirrmenge kénnen die Werte verandern.

2) Die Werte der Programme mit Ausnahme von ECO sind Richtwerte.

3) In Ubereinstimmung mit der Richtlinie 1016/2010
4) In Ubereinstimmung mit der Richtlinie 2019/2022

5.2 Informationen fur Prifinstitute
Wenn Sie Informationen zur Durchfiihrung von Leistungsprifungen (z.B. EN60436 )

bendtigen, schicken Sie eine E-Mail an:
info.test@dishwasher-production.com

Geben Sie in lhrer Anfrage den Produktnummerncode (PNC) an, den Sie auf dem

Typenschild finden.

Bezuglich anderer Fragen zu lhrem Geschirrspuler siehe die mit dem Gerat gelieferte

Bedienungsanleitung.

6. EINSTELLUNGEN

6.1 Programmwahlmodus
und Benutzermodus

Wenn sich das Gerat im
Programmwahlmodus befindet, kann ein
Programm eingestellt und der
Benutzermodus aufgerufen werden.

Einstellungen, die im Benutzermodus

verfiigbar sind:

+ Die Stufe des Wasserentharters
gemal der Wasserharte.

* Ein- und Ausschalten der
Klarspulmittelnachfiillanzeige.

* Ein- und Ausschalten von AirDry

Da das Gerat die Einstellungen
speichert, miissen sie nicht vor jedem
Programmstart erneut konfiguriert
werden.

Einstellen des
Programmwahimodus

Das Gerat befindet sich im
Programmwahlmodus, wenn die

Programmkontrolllampe ECO leuchtet
und das Display die Programmdauer
anzeigt.

Nach dem Einschalten befindet sich das
Gerat standardmaRig im
Programmwahlmodus. Anderenfalls
stellen Sie den Programmwahimodus
folgendermalien ein:

Halten Sie Delay und Option gleichzeitig
gedrickt, bis sich das Gerat im
Programmwahimodus befindet.



Aufrufen des Benutzermodus

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat
im Programmwahlmodus befindet.

Halten Sie zum Aufrufen des
Benutzermodus gleichzeitig Delay und
Option gedrickt, bis die Kontrolllampen

ECO, AUTO und & blinken und

das Display nichts anzeigt.

6.2 Wasserentharter

Der Wasserentharter entfernt Mineralien
aus dem Spllwasser, die sich nachteilig

DEUTSCH 11

auf die Spulergebnisse und das Gerat
auswirken konnten.

Je hoher der Mineralgehalt ist, um so
harter ist Inr Wasser. Die Wasserharte
wird in gleichwertigen Einheiten
gemessen.

Der Entharter muss entsprechend der
Wasserharte lhres Gebietes eingestellt
werden. lhr lokales Wasserwerk kann Sie
Uber die Wasserharte in lnrem Gebiet
informieren. Der Wasserentharter muss
unbedingt auf die richtige Stufe
eingestellt werden, um gute
Spulergebnisse zu garantieren.

Wasserharte
Deutsche Was- Franzosische mmol/l Clarke Was-  Einstellung des
serhiartegrade  Wasserharte- serharte-  Wasserentharters
(°dH) grade (°fH) grade
47 - 50 84 -90 8.4-9.0 58 - 63 10
43 - 46 76 - 83 76-83 53 - 57 9
37-42 65-75 6.5-75 46 - 52 8
29 - 36 51-64 51-6.4 36 - 45 7
23-28 40 - 50 4.0-5.0 28 - 35 6
19-22 33-39 3.3-3.9 23-27 51)
15-18 26 - 32 26-3.2 18 - 22
11-14 19-25 19-25 13-17 3
4-10 7-18 0.7-1.8 5-12 2
<4 <7 <0.7 <5 12

1) Werkseitige Einstellung.
2) Verwenden Sie kein Salz bei diesen Werten.

Stellen Sie unabhéngig vom
verwendeten Reinigungsmittel den
richtigen Wasserhartegrad ein, damit
die Salznachfiillanzeige eingeschaltet
bleibt.

@

Multi-Reinigungstabletten
eignen sich nicht zum
Enthéarten von hartem
Wasser.

Regenerierungsprozess

Fir einen einwandfreien Betrieb des
Wasserentharters muss das Salz des
Entharters regelmafig regeneriert
werden. Dieser Vorgang wird
automatisch ausgefihrt und ist Teil des
normalen Geschirrspulerbetriebs.

Wenn die vorgeschriebene
Wassermenge (siehe Werte in der
Tabelle) seit dem letzten
Rgenerierungsvorgang aufgebraucht
wurde, wird zwischen dem letzten
Spulgang und dem Programmende ein
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neuer Regenerierungsprozess
eingeleitet.

Einstellung des
Wasserentharters

Wassermenge ()

1 250

100

62

47

25

17

10

5

Ol N|OO|O| | W|DN

8

=
o

38

Ist der Wasserenthérter auf eine hohe
Stufe eingestellt, kann dies auch in der
Mitte des Programms vor dem Spiilgang
(zweimal wahrend eines Programms)
passieren. Die Regenerierung wirkt sich
nicht auf die Programmdauer aus, es sei
denn, sie wird in der Mitte eines
Programms oder am Programmende mit
einer kurzen Trocknungsphase
ausgefihrt. In diesem Fall verlangert die
Regenerierung die Programmdauer um 5
Minuten.

AnschlieRend kann das 5-minltige
Spllen des Wasserentharters im
gleichen Programm oder am Anfang des
nachsten Programms beginnen. Durch
diesen Vorgang erhéht sich der
Wasserverbrauch eines Programms um
4 zusétzliche Liter und der
Energieverbrauch um 2 Wh. Der
Spilvorgang des Wasserentharters
endet mit einer vollstandigen Entleerung.

Jeder Spulvorgng des Entharters
(moglicherweise mehr als einer im
selben Programm) kann die
Programmdauer um weitere 5 Minuten
verlangern, wenn er am
Programmanfang oder in der Mitte eines
Programms stattfindet.

Alle die in diesem Abschnitt
aufgefihrten
Verbrauchswerte werden
nach der derzeit glltigen
Norm unter
Laborbedingungen mit der
Wasserharte 2,5mmol/l
gemal der Verordnung
2019/2022 bestimmt
(Wasserentharter: Stufe 3).
Druck und Temperatur des
Wassers und die
Schwankungen in der
Stromversorgung kénnen die
Werte verandern.

Einstellen des
Wasserentharters

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat
im Benutzermodus befindet.

1. Dricken Sie Program.
. D_ie Kontrolllampen AUTO und
& erloschen.

» Die Kontrolllampe ECO blinkt
weiterhin.
* Im Display wird die aktuelle

Einstellung angezeigt: z. B. 5 /_=
Stufe 5.
2. Dricken Sie Program wiederholt
zum Andern der Einstellung.
3. Driicken Sie die Taste Ein/Aus zur
Bestatigung der Einstellung.

6.3
Klarspilmittelnachfiillanzeig
e

Das Klarspulmittel ermdglicht das
Trocknen des Geschirrs ohne Streifen
und Flecken.

Das Klarspulmittel wird automatisch
wahrend der heilRen Splilphase
abgegeben.

Ist das Klarspulmittelfach leer, wird die
Klarspulmittelnachfiillanzeige
eingeschaltet und weist darauf hin, dass
Klarspulmittel nachgefllt werden sollte.
Wenn Sie Multi-Reinigungstabletten
verwenden, und die
Reinigungsergebnisse zufriedenstellend
sind, kénnen Sie die



Klarspulmittelnachfiillanzeige
ausschalten. Fur eine bessere
Trocknungsleistung empfehlen wir
jedoch stets Klarspilmittel zu
verwenden.

Verwenden Sie die Ublichen
Reinigungsmittel oder Multi-
Reinigungstabletten ohne Klarspulmittel,
schalten Sie die
Klarspulmittelnachfiillanzeige ein.

Ausschalten der
Klarspilmittelnachfiillanzeig
e

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat
im Benutzermodus befindet.

1. Driicken Sie Start.

. D_ie Kontrolllampen ECO und

E erlsschen.

» Die Kontrolllampe AUTO blinkt
weiterhin.
* Im Display wird die aktuelle

Einstellung angezeigt.

_ /’ Ij =
Klarspulmittelnachfillanzeige
eingeschaltet.

_0d-
Klarspulmittelnachfiillanzeige
ausgeschaltet.

2. Driicken Sie Start zum Andern der
Einstellung.

3. Driicken Sie Ein/Aus zum Bestatigen
der Einstellung.

6.4 AirDry

AirDry verbessert die Trockenergebnisse
bei einem geringeren Energieverbrauch.

DEUTSCH 13

Wahrend der Trockenphase
wird die Tur automatisch
gedffnet und bleibt einen
Spaltbreit offen.

VORSICHT!

Versuchen Sie nicht, die
Geratetlr innerhalb der
ersten 2 Minuten nach der
automatischen Offnung zu
schlieRen. Andernfalls kann
das Gerat beschadigt
werden.

AN

AirDry wird bei allen Programmen mit

Ausnahme von (falls vorhanden)
automatisch eingeschaltet.

Zur Verbesserung der
Trocknungsleistung beachten Sie die
XtraDry-Option oder schalten Sie AirDry
ein.

A

VORSICHT!

Haben Kinder Zugang zum
Gerat, wird empfohlen
AirDry auszuschalten, da
das Offnen der Tir eine
Gefahr darstellen kdnnte.

So schalten Sie AirDry aus

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat
im Benutzermodus befindet.

1. Driicken Sie Delay.
» Die Kontrolllampen ECO und

AUTO erlbschen_.

« Die Kontrolllampe & blinkt
weiterhin.
» Im Display wird die aktuelle

Einstellung angezeigt: lo=
AirDry eingeschaltet.

2. Dricken Sie Delay zur Anderung der
Einstellung: Oo-= AirDry
ausgeschaltet.

3. Dricken Sie Ein/Aus zum Bestatigen
der Einstellung.
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7. OPTIONEN

Sie missen die
gewtnschten Optionen vor
dem Programmstart
einschalten.

Es ist nicht moglich,
Optionen wahrend eines
laufenden Programms ein-
oder auszuschalten.

@ Die Option-Taste schaltet
zwischen den verfugbaren
Optionen und den moglichen
Kombinationen um.

@ Nicht alle Optionen lassen
sich miteinander

kombinieren. Wenn Sie
Optionen eingeschaltet
haben, die nicht miteinander
kombinierbar sind, schaltet
das Gerat automatisch eine
oder mehrere von ihnen aus.
Es leuchten dann nur die
Kontrolllampen der noch
eingeschalteten Optionen.

@ Ist die Option nicht mit
einem Programm
kombinierbar, leuchtet die
entsprechende
Kontrolllampe nicht oder sie
blinkt ein paar Sekunden
schnell und erlischt dann.

@ Die eingeschalteten
Optionen kénnen sich auf

den Wasser- und
Energieverbrauch sowie die
Programmdauer auswirken.

7.1 XtraDry

Schalten Sie diese Option ein, um die
Trocknungsleistung zu erhohen. Ist

XtraDry eingeschaltet, kann sich dies auf

die Dauer einiger Programme, den
Wasserverbrauch und die Temperatur
des letzten Spllgangs auswirken.

Die Option XtraDry bleibt permanent fiir

alle Programme auRer fir ECO
eingeschaltet und muss nicht mit jedem
Programm erneut ausgewahlit werden.

In anderen Programmen bleibt die
Einstellung von XtraDry gespeichert und
wird automatisch verwendet. Sie kénnen
diese Konfiguration jederzeit andern.

@ Jedes Mal, wenn ECO

eingeschaltet wird, wird die
Option XtraDry
ausgeschaltet und muss
manuell ausgewahlt werden.

Durch das Einschalten der Option
XtraDry wird TimeSaver ausgeschaltet
und umgekehrt.

So schalten Sie XtraDry ein

Dricken Sie Option, bis die

Kontrolllampe ﬁt leuchtet.
Das Display zeigt die aktualisierte
Programmdauer an.

7.2 TimeSaver

Wenn diese Option eingeschaltet ist,
erhoht sich der Wasserdruck und die
Wassertemperatur. Die Spil- und
Trockenphasen verkiirzen sich.

Die Programmdauer verkdrzt sich um
etwa 50 %.

Die Spulergebnisse entsprechen denen
einer normalen Programmdauer. Die
Trockenergebnisse kdnnen
beeintrachtigt werden.

So schalten Sie TimeSaver
ein

Dricken Sie Option, bis die

Kontrolllampe @) leuchtet.
Das Display zeigt die aktualisierte
Programmdauer an.

8. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

1. Priifen Sie, ob die Einstellung des
Wasserentharters der Wasserharte



in lhrem Gebiet entspricht. Wenn
nicht, stellen Sie die
Wasserentharterstufe ein.

2. Fdllen Sie den Salzbehalter.

3. Fillen Sie den Klarspulmittel-
Dosierer.

4. Offnen Sie den Wasserzulaufhahn.

5. Starten Sie ein Programm, um

Fertigungsriickstande, die sich

moglicherweise noch im Gerat

befinden kénnen, zu beseitigen.

Verwenden Sie kein Reinigungsmittel

und beladen Sie die Kdrbe nicht.
Nach dem Programmstart regeneriert
das Gerat bis zu 5 Minuten lang das
Harz im Wasserentharter. Die Spllphase
startet erst nach Abschluss dieses
Vorgangs. Dieser Vorgang wird
regelmaRig wiederholt.

8.1 Salzbehalter

VORSICHT!

Verwenden Sie
ausschlieBlich speziell fiir
Geschirrspller bestimmtes
grobkdrniges Salz. Mit
feinem Salz besteht erhdhte
Korrosionsgefahr.

Das Salz wird fiir die Regenerierung des
Filterharzes im Wasserentharter und zur
Erzielung guter Spilergebnisse im
taglichen Gebrauch bendtigt.

So fiillen Sie den
Salzbehailter

1. Drehen Sie den Deckel des
Salzbehalters gegen den
Uhrzeigersinn und entfernen Sie ihn.

2. Flullen Sie 1 Liter Wasser in den
Salzbehalter (nur beim ersten Mal).

3. Flllen Sie Salz in den Salzbehalter,

bis er voll ist (1 kg).
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4. Schitteln Sie den Trichter leicht am
Griff, damit auch die verbleibenden
Koérner in den Behalter gelangen.

5. Entfernen Sie das Salz, das sich um
die Offnung des Salzbehalters herum
angesammelt hat.

—~ - : —~ ~

6. Drehen Sie den Deckel des
Salzbehalters im Uhrzeigersinn, um
den Salzbehalter zu schlief3en.

VORSICHT!

Beim Beflillen des
Salzbehalters konnen
Wasser und Salz austreten.
Starten Sie nach dem Fillen
des Salzbehalters
umgehend ein Programm,
um Korrosion zu verhindern.

8.2 Fillen des Klarspiulmittel-
Dosierers

VORSICHT!

Verwenden Sie
ausschlielich Klarspulmittel
fur Geschirrspdiler.

1. Dricken Sie die Entriegelungstaste
(D), um den Deckel (C) zu 6ffnen.

2. Fdllen Sie den Dosierer (A) mit

Klarspulmittel bis zur Marke ,MAX".
3. Wischen Sie verschittetes
Klarspulmittel mit einem saugfahigen
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Tuch auf, um eine ibermaRige
Schaumbildung zu vermeiden.
SchlieRen Sie den Deckel. Achten
Sie darauf, dass die
Entriegelungstaste einrastet.

9. TAGLICHER GEBRAUCH

1.
2.

Offnen Sie den Wasserhahn.
Driicken Sie die Taste Ein/Aus, um
das Geréat einzuschalten.

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat
im Programmwahlmodus befindet.

ok w

« Fullen Sie den Salzbehalter auf,
wenn die Kontrolllampe Salz
leuchtet.

* Leuchtet die Kontrolllampe
Klarspulmittel, fullen Sie den
Klarspulmittel-Dosierer.

Beladen Sie die Kérbe.

Fillen Sie Reinigungsmittel ein.

Stellen Sie je nach Beladung und

Verschmutzungsgrad das passende

Programm ein.

9.1 Verwenden des
Reinigungsmittels

1.

A B
T
‘s‘n O S
Cw ) | *
C
7\
VORSICHT!

Verwenden Sie nur
Reinigungsmittel fur
Geschirrspliler.

Driicken Sie die Entriegelungstaste
(B), um den Deckel (C) zu 6ffnen.
Fillen Sie das Reinigungsmittel ein
oder legen Sie eine
Reinigungstablette in das Fach (A).
Wenn das Programm einen
Vorsplilgang hat, schiitten Sie eine
kleine Menge Reinigungsmittel auf
die Innenseite der Geratetir.

Sie kénnen den Regler der
Zugabemenge (B) zwischen
Position 1 (geringste Menge)
und Position 4 oder 6
(héchste Menge) einstellen.

4. SchlielRen Sie den Deckel. Achten

Sie darauf, dass die
Entriegelungstaste einrastet.

9.2 Einstellen und Starten
eines Programms

Funktion Auto Off

Mit dieser Funktion wird der
Energieverbrauch gesenkt, da sich das
Gerat automatisch ausschaltet, wenn es
nicht in Betrieb ist.

Die Funktion schaltet sich in folgenden
Fallen ein:

5 Minuten nach dem Programmende.
Nach 5 Minuten, wenn das Programm
nicht gestartet wurde.

Starten eines Programms

1.

Driicken Sie die Taste Ein/Aus, um
das Gerat einzuschalten. Stellen Sie
sicher, dass sich das Gerat im
Programmwahimodus befindet und
die Tur geschlossen ist.

Driicken Sie Program wiederholt, bis
die Kontrolllampe des gewiinschten
Programms leuchtet.

Im Display wird die Programmdauer
angezeigt.

Stellen Sie die verfiigbaren Optionen

ein.

Driicken Sie Start, um das

Programm zu starten.

» Die Kontrolllampe fur das
laufende Programm leuchtet.

» Die Programmdauer nimmt in
Schritten von jeweils 1 Minute ab.

Starten eines Programms mit
Zeitvorwahl

1.

Wahlen Sie ein Programm.

2. Dricken Sie Delay wiederholt, bis im

Display die gewunschte Zeitvorwahl



angezeigt wird (zwischen 1 und 24
Stunden).

3. Dricken Sie Start, um den
Countdown zu starten.

» Die Kontrolllampe @ leuchtet.

» Die verbleibende Zeit zahlt
stundenweise rickwarts. In der
letzten Stunde wird die Zeit
minutenweise heruntergezahlt.

Nach dem Ablauf der Zeitvorwahl startet
das Programm und die Kontrolllampe der
laufenden Phase leuchtet. Die

Kontrolllampe & erlischt.

Offnen der Tiir wihrend eines
laufenden Programms

Wenn Sie die Tir wahrend eines
laufenden Programms 6ffnen, stoppt das
Gerat. Dies kann sich auf den
Energieverbrauch und die
Programmdauer auswirken. Wenn Sie
die Tir wieder schlieRen, setzt das Gerat
den Betrieb ab dem Zeitpunkt der
Unterbrechung fort.

@

Wird die Tur langer als 30
Sekunden wahrend der
Trockenphase gedffnet, wird
das laufende Programm
beendet. Dies geschieht
nicht, wenn die Tir durch die
Funktion AirDry gedffnet
wird.

Versuchen Sie nicht die
Geratetir innerhalb der
ersten 2 Minuten, nachdem
sie automatisch von AirDry
gedffnet wurde, zu
schlieRen. Anderenfalls kann
das Gerat beschadigt
werden.

Wird die Tur danach flr
weitere 3 Minuten
geschlossen, wird das
laufende Programm
beendet.

10. TIPPS UND HINWEISE

10.1 Aligemeines

Beachten Sie die folgenden Hinweise,
um optimale Reinigungs- und
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Abbrechen einer
eingestellten Zeitvorwahl
wahrend des Countdowns

Wenn Sie die eingestellte Zeitvorwahl
abbrechen, missen das Programm und
die Optionen erneut eingestellt werden.

Driicken Sie Delay und Option
gleichzeitig, bis sich das Gerat im
Programmwahlmodus befindet.

Beenden des Programms

Halten Sie Delay und Option gleichzeitig
gedriickt, bis sich das Gerat im
Programmwahlmodus befindet.

Bevor Sie ein neues Programm starten,
stellen Sie sicher, dass der
Reinigungsmittelbehalter gefillt ist.

Programmende

Alle Tasten aulier der Taste Ein/Aus sind
ausgeschaltet.

1. Drilcken Sie die Taste Ein/Aus oder
warten Sie, bis das Gerat Gber die
Funktion Auto Off automatisch
ausgeschaltet wird.

Wenn Sie die Tur 6ffnen, bevor die
Funktion Auto Off eingeschaltet wird,
wird das Gerat automatisch
ausgeschaltet.

2. SchlieRen Sie den Wasserhahn.

Trocknungsergebnisse im taglichen
Gebrauch sicherzustellen. Sie tragen
auch zum Umweltschutz bei.
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Das Spulen im Geschirrspuler, wie in
der Bedienungsanleitung
beschrieben, verbraucht in der Regel
weniger Wasser und Energie als das
Spllen von Hand

Beladen Sie den Geschirrspuler mit
der maximalen Fillmenge, um
Wasser und Energie zu sparen.
Ordnen Sie die Gegenstande in den
Kérben wie in der
Bedienungsanleitung beschrieben ein
und Uberladen Sie die Kdrbe nicht.
Spulen Sie das Geschirr nicht von
Hand vor. Dies erhdht den Wasser-
und Energieverbrauch. Wahlen Sie
bei Bedarf ein Programm mit
Vorspulphase.

Entfernen Sie groRere Speisereste
von den Tellern und leeren Sie
Tassen und Glaser, bevor Sie sie in
das Gerat stellen.

Weichen Sie Kochgeschirr mit
eingebrannten Speiseresten vor dem
Spllen im Geréat ein oder splilen Sie
es ab.

Achten Sie darauf, dass das Geschirr
in den Kdrben sich weder beruhrt
noch von anderem Geschirr verdeckt
wird. Nur so erreicht das Spulwasser
das ganze Geschirr.

Sie kdnnen Geschirrspulreiniger,
Klarspulmittel und Salz separat oder
Kombi-Reinigungstabletten (z.B. ,All-
in-1") verwenden. Beachten Sie die
auf der Verpackung angegebenen
Hinweise.

Wahlen Sie das Programm
entsprechend der Beladung und dem

Verschmutzungsgrad. ECO bietet
den effizientesten Wasser- und
Energieverbrauch.

Zum Verhindern von
Kalkablagerungen im Inneren des
Gerats:

— Fullen Sie den Salzbehalter bei
Bedarf.

— Verwenden Sie die empfohlene
Menge an Reinigungs- und
Klarspulmittel.

— Priifen Sie, ob die Einstellung des
Wasserentharters der Harte der
Wasserversorgung entspricht.

— Siehe Anleitungen im Kapitel
»Reinigung und Pflege*.

10.2 Gebrauch von Salz,
Klarspil- und
Reinigungsmittel

Verwenden Sie nur Salz,
Klarspulmittel und Reinigungsmittel
fur Geschirrspller. Andere Produkte
kénnen das Gerat beschadigen.

Wir empfehlen in Bereichen mit
hartem und sehr hartem Wasser
Reinigungsmittel ohne Zusatze
(Pulver, Gel oder Tabs ohne
Zusatze), Klarspulmittel und Salz
getrennt zu verwenden, um optimale
Reinigungs- und
Trocknungsergebnisse zu erzielen.
Schalten Sie das Gerat mindestens
einmal im Monat mit einem
Geschirrspllerreinigungsmittel, das
speziell fir diesen Zweck vorgesehen
ist, ein.

Geschirrspller-Tabs I6sen sich bei
kurzen Programmen nicht vollstéandig
auf. Wir empfehlen, die Tabletten nur
mit langen Programmen zu
verwenden, damit keine
Reinigungsmittel-Riickstande auf dem
Geschirr zurtickbleiben.

Verwenden Sie stets die richtige
Reinigungsmittelmenge. Eine nicht
ausreichende Dosierung des
Reinigungsmittels kann zu
unzureichenden
Reinigungsergebnissen und
Hartwasserfilmen oder
Fleckenbildung auf den
Gegenstanden fuhren. Die
Verwendung von zu viel
Reinigungsmittel bei weichem oder
enthartetem Wasser fiihrt zu
Reinigungsmittelriickstanden auf dem
Geschirr. Stellen Sie die
Reingungsmittelmenge entsprechend
der Wasserhéarte ein. Siehe hierzu die
Angaben auf der
Reinigungsmittelverpackung.
Verwenden Sie stets die richtige
Klarspulmittelmenge. Eine
unzureichende Dosierung des
Klarspulmittels beeintrachtigt die
Trocknungsergebnisse. Die
Verwendung von zu viel Klarspulmittel
fuhrt zu blaulichen Schleiern auf den
Gegenstanden.

Vergewissern Sie sich, dass der
Wasserentharter auf die richtige Stufe



eingestellt ist. Ist die Stufe zu hoch,
fuhrt die erhéhte Salzmenge im
Wasser zu Rostspuren am Besteck.

10.3 Was tun, wenn Sie keine
Multi-Reinigungstabletten
mehr verwenden mochten

Vorgehensweise, um zur separaten
Verwendung von Reinigungsmittel, Salz
und Klarspulmittel zurtickzukehren:

1. Stellen Sie die hochste
Wasserentharterstufe ein.

2. Stellen Sie sicher, dass der
Salzbehalter und der Klarspulmittel-
Dosierer gefillt sind.

3. Starten Sie das kiirzeste Programm
mit einer Spulphase. Verwenden Sie
kein Reinigungsmittel und beladen
Sie die Kdrbe nicht.

4. Stellen Sie den Wasserentharter
nach Ablauf des Programms auf die
Wasserharte in lhrer Region ein.

5. Stellen Sie die Menge des
Klarspulmittels ein.

6. Schalten Sie die
Klarspulmittelnachfiillanzeige ein.

10.4 Beladen der Korbe

* Nutzen Sie die Kérbe immer ganz
aus.

* Spllen Sie im Gerat nur
spulmaschinenfestes Geschirr.

* Spllen Sie im Gerat keine
Geschirrteile aus Holz, Horn,
Aluminium, Zinn oder Kupfer, da sie
zerbrechen, sich verformen, verfarben
oder I6chrig werden kénnten.

* Spllen Sie in diesem Gerat keine
Gegenstande, die Wasser aufnehmen
kénnen (Schwamme, Geschirrtlicher).

« Entfernen Sie Speisereste vom
Geschirr.

*  Weichen Sie eingebrannte
Essensreste ein.

* Ordnen Sie hohle GefalRe (Tassen,
Glaser, Pfannen) mit der Offnung
nach unten ein.
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« Stellen Sie sicher, dass Geschirr und
Besteck nicht aneinander haften.
Mischen Sie Loffel mit anderem
Besteck.

» Achten Sie darauf, dass Glaser
einander nicht berthren.

» Ordnen Sie kleine Gegenstéande in
den Besteckkorb ein.

* Ordnen Sie leichte Gegenstande im
Oberkorb an. Achten Sie darauf, dass
diese nicht verrutschen konnen.

» Vergewissern Sie sich, dass sich der
Spruharm ungehindert bewegen
kann, bevor Sie ein Programm
starten.

10.5 Vor dem Starten eines
Programms

Stellen Sie vor dem Start des
Programms sicher, dass:

» Die Siebe sauber und
ordnungsgemal eingesetzt sind.

» Der Deckel des Salzbehalters fest
geschlossen ist.

» Die Spriiharme nicht verstopft sind.

» Geschirrspulsalz und Klarspulmittel
vorhanden sind (auf3er Sie verwenden
Multi-Reinigungstabletten).

» Die Geschirrteile richtig in den Kérben
angeordnet sind.

» Das Programm sich fir die Beladung
und den Verschmutzungsgrad eignet.

» Die Reinigungsmittelmenge stimmt.

10.6 Entladen der Korbe

1. Lassen Sie das Geschirr abkiihlen,
bevor Sie es aus dem Gerat nehmen.
HeiRes Geschirr ist stoRempfindlich.

2. Entladen Sie zuerst den Unter- und
dann den Oberkorb.

Nach Abschluss des
Programms kann sich noch
Wasser an den Innenseiten
des Gerats befinden.
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11. REINIGUNG UND PFLEGE

WARNUNG!

Schalten Sie das Gerat
immer aus und ziehen Sie
den Netzstecker aus der
Steckdose, bevor
Reinigungsarbeiten
durchgefiihrt werden.

@ Verschmutzte Filter und 2. Nehmen Sie den Filter (C) aus dem
verstopfte Spriharme Filter (B).
beeintrachtigen das 3. Entfernen Sie den flachen Filter (A).

Spulergebnis. Prifen Sie die
Filter regelmaRig und
reinigen Sie diese, falls
notig.

11.1 Reinigen der Filter

Das Filtersystem besteht aus 3 Teilen.

1. Drehen Sie den Filter (B) nach links 5. Achten Sie darauf, dass sich keine
und nehmen Sie ihn heraus. Lebensmittelreste oder
Verschmutzungen in oder um den
Rand der Wanne befinden.

6. Setzen Sie den flachen Filter (A)
wieder ein. Stellen Sie sicher, dass
er korrekt unter den beiden
Fuhrungen eingesetzt wurde.




7. Bauen Sie die Filter (B) und (C)
wieder zusammen.

8. Setzen Sie den Filter (B) in den
flachen Filter (A) ein. Drehen Sie ihn
nach rechts, bis er einrastet.

L0000
LEJ

VORSICHT!

Eine falsche Anordnung der
Filter fuhrt zu schlechten
Spllergebnissen und kann
das Gerat beschadigen.

11.2 Reinigen der Spriiharme

Bauen Sie die Spriiharme nicht aus.
Falls die Locher in den Spriharmen
verstopft sind, reinigen Sie sie mit einem
diinnen spitzen Gegenstand.

11.3 Reinigen der
AuBenseiten

» Reinigen Sie das Gerat mit einem
weichen, feuchten Tuch.

* Verwenden Sie ausschliellich
Neutralreiniger.

* Benutzen Sie keine Scheuermittel,
scheuernde
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Reinigungsschwammchen oder
Lésungsmittel.

11.4 Reinigung des
Gerateinnenraums

* Reinigen Sie das Gerat und die
Gummidichtung der Tir sorgfaltig mit
einem weichen, feuchten Tuch.

*  Wenn Sie regelmafig
Kurzprogramme verwenden, konnen
diese zu Fett- und Kalkablagerungen
im Gerat fuhren. Um dieses zu
vermeiden, wird empfohlen,
mindestens zweimal im Monat
Programme mit langer Laufzeit zu
verwenden.

* Um die Leistungsfahigkeit des Gerats
zu erhalten, wird empfohlen einmal im
Monat ein spezielles Reinigungsmittel
fur Geschirrsptler zu verwenden.
Befolgen Sie sorgfaltig die
Anweisungen auf der
Reinigungsmittelverpackung.

11.5 Entfernen von
Fremdkorpern

Uberpriifen Sie die Siebe und die Wanne
nach jedem Gebrauch des
Geschirrspllers. Fremdkérper (z.B.
Glasscherben, Kunststoffteilchen,
Knochen oder Zahnstocher usw.)
verringern die Reinigungsleistung und
kénnen Schaden an der Ablaufpumpe
verursachen.

1. Bauen Sie das Siebsystem wie in
diesem Kapitel beschrieben aus.

2. Entfernen Sie Fremdkorper von
Hand.

VORSICHT!

Konnen Sie die

Gegenstande nicht

entfernen, wenden Sie

sich an einen

autorisierten

Kundendienst.

3. Bauen Sie das Siebsystem wie in

diesem Kapitel beschrieben wieder
ein.
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12. STORUNGSSUCHE

A

WARNUNG!

Eine unsachgemalie
Reparatur des Gerats kann
eine Gefahr fir die
Sicherheit des Benutzers
darstellen. Die
Reparaturarbeiten dirfen
nur von qualifiziertem

Die meisten Stérungen, die auftreten,
konnen behoben werden, ohne dass
der autorisierte Kundendienst gerufen
werden muss.

Informationen zu moéglichen Stérungen
finden Sie in der nachfolgenden Tabelle.

Bei einigen Stoérungen wird im Display

Personal durchgefihrt

werden.

ein Alarmcode angezeigt.

Storung und Alarmcode

Mogliche Ursache und Abhilfe

Das Gerét lasst sich nicht
aktivieren.

Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker in die
Netzsteckdose eingesteckt ist.

Vergewissern Sie sich, dass im Sicherungskasten keine
Sicherung ausgel6st hat.

Das Programm startet nicht.

Vergewissern Sie sich, dass die Geréatetlir geschlossen
ist.

Driicken Sie Start.

Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, brechen Sie die
Einstellung ab, oder warten Sie, bis sie abgelaufen ist.
Das Gerat regeneriert das Harz im Wasserentharter.
Dieser Vorgang dauert ca. 5 Minuten.

Das Gerat fiillt kein Wasser
ein.

Im Display wird i10 oder i11
angezeigt.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserzulaufhahn ge-
offnet ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserdruck der Was-
serversorgung nicht zu niedrig ist. Diese Informationen
erhalten Sie von lhrem lokalen Wasserversorger.
Vergewissern Sie sich, dass der Wasserzulaufhahn
nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass das Sieb im Zulaufschlauch
nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Zulaufschlauch nicht
geknickt oder zu stark gekrimmt ist.

Das Gerat pumpt das Was-
ser nicht ab.
Im Display erscheint i20.

Stellen Sie sicher, dass der Siphon nicht verstopft ist.
Vergewissern Sie sich, dass das interne Siebsystem
nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch nicht
geknickt oder zu stark gekrimmt ist.

Das Uberlaufschutzsystem
ist eingeschaltet.
Im Display erscheint i30.

SchlieBen Sie den Wasserhahn.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat ordnungsgemaf
installiert ist.

Achten Sie darauf, die Kérbe wie in der Bedienungsan-
leitung beschrieben zu beladen.
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Storung und Alarmcode

Mogliche Ursache und Abhilfe

Fehlfunktion des Sensors
zur Erkennung des Wasser-
stands.

Im Display erscheint i41 -
i44.

Vergewissern Sie sich, dass die Siebe sauber sind.
Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Fehlfunktion der Spul- oder
Ablaufpumpe.

Im Display wird i51 - i59
oder i5A - i5F angezeigt.

Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Die Temperatur des Was-
sers im Gerat ist zu hoch
oder es liegt eine Fehlfunkti-
on des Temperatursensors
vor.

Im Display wird i61 oder i69
angezeigt.

Vergewissern Sie sich, dass die Temperatur des einlauf-
enden Wassers 60 °C nicht tberschreitet.
Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Technische Fehlfunktion des
Gerats.

Im Display wird iCO oder iC3
angezeigt.

Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Der Wasserstand im Gerat
ist zu hoch.
Im Display erscheint iF1.

Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Vergewissern Sie sich, dass die Siebe sauber sind.
Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch in der
richtigen Hohe tiber dem Boden installiert ist. Siehe
Montageanleitung.

Wahrend des Betriebs
stoppt und startet das Gerat
mehrmals.

Das ist normal. So werden optimale Reinigungsergeb-
nisse erzielt und Strom gespart.

Das Programm dauert zu
lang.

Wahlen Sie die TimeSaver-Option, um die Programm-
dauer zu verkurzen.

Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, brechen Sie diese
ab oder warten Sie, bis sie abgelaufen ist.

Die verbleibende Zeit im
Display erhéht sich und
springt bis kurz vor die Pro-
grammende-Zeit.

Dies ist keine Stérung. Das Gerat arbeitet ordnungsge-
maR.

Aus der Geratetur tritt ein
wenig Wasser aus.

Das Gerat ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die
SchraubfiiRe weiter hinein oder weiter heraus (falls vor-
handen).

Die Geratetur ist nicht mittig zur Wanne positioniert.
Stellen Sie den hinteren FuR ein (sofern vorhanden).
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Storung und Alarmcode

Méogliche Ursache und Abhilfe

Die Geratetur ist schwer zu
schlieen.

» Das Gerat ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die
Schraubfii3e weiter hinein oder weiter heraus (falls vor-
handen).

» Teile des Geschirrs ragen aus den Kérben heraus.

Klappernde/schlagende Ge-
rausche aus dem Geratein-
neren.

» Das Geschirr ist nicht richtig in den Kérben eingeordnet.
Siehe Broschire zum Beladen der Korbe.

» Achten Sie darauf, dass sich die Spriiharme frei drehen
kénnen.

Das Gerét |6st den Schutz-
schalter aus.

» Die abgesicherte Stromstarke reicht nicht fir den gleich-
zeitigen Betrieb aller eingeschalteten Geréate. Uberprii-
fen Sie, fur welche Stromstarke die Steckdose bzw. der
Stromzahler zugelassen ist, und schalten Sie eines der
eingeschalteten Gerate aus.

» Ein Fehler in der Elekirik des Gerats. Wenden Sie sich
an den autorisierten Kundendienst.

@ Siehe ,,Vor der ersten

Inbetriebnahme*,

angezeigt werden, die nicht in der
Tabelle angegeben sind.

»Taglicher Gebrauch“ oder WARNUNG!

»Tipps und

Hinweise* bezlglich

anderer moglicher

Wir empfehlen, das Gerat
erst wieder zu benutzen,
wenn der Fehler vollstandig

Ursachen. behoben wurde. Ziehen Sie
.. den Netzstecker aus der
Schalten Sie nach der Uberprifung das Steckdose und stecken Sie
Geréat aus und wieder ein. Trltt_das_, ihn erst wieder ein, wenn Sie
P.roblem erngut auf, wenden.S|e sich an sicher sind, dass das Gerit
einen autorisierten Kundendienst. korrekt funktioniert.

Wenden Sie sich an einen autorisierten
Kundendienst, wenn Alarmcodes

12.1 Die Spiil- und Trocknungsergebnisse sind nicht

zufriedenstellend

Storung

Mogliche Ursache und Abhilfe

Nicht zufriedenstellende Spu-
lergebnisse.

» Siehe ,,Taglicher Gebrauch®, ,,Tipps und Hinweise*
sowie die Broschlre zum Beladen der Kérbe.

» Nutzen Sie intensivere Spllprogramme.

* Reinigen Sie die Austrittsdiisen der Spriiharme und
das Sieb. Siehe ,,Reinigung und Pflege*.
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Storung

Mogliche Ursache und Abhilfe

Nicht zufriedenstellende
Trocknungsergebnisse.

» Das Geschirr stand zu lange im geschlossenen Geréat.
» Es ist kein Klarspulmittel vorhanden oder die Klarspuil-
mittelmenge ist nicht ausreichend. Stellen Sie den
Klarspulmittel-Dosierer auf eine héhere Einstellung.

» Kunststoffteile missen eventuell mit einem Tuch ab-
getrocknet werden.

» Schalten Sie die Option XtraDry ein, und stellen Sie
AirDry ein, um die beste Trocknungsleistung zu erzie-
len.

*  Wir empfehlen Ihnen stets Klarspuilmittel zu verwen-
den, auch wenn Sie Multi-Reinigungstabletten benut-
zen.

Weille Streifen oder blau
schimmernder Belag auf Gla-
sern und Geschirr.

» Die zugegebene Klarspulmittelmenge ist zu hoch.
Stellen Sie eine geringere Klarspilmittelmenge ein.
« Die Reinigungsmittelmenge ist zu hoch.

Wasserflecken und andere
Flecken auf Glasern und Ge-
schirr.

» Die zugegebene Klarspulmittelmenge ist zu niedrig.
Stellen Sie eine hohere Klarspulmittelmenge ein.

« Die Ursache kann in der Qualitat des Klarspulmittels
liegen.

Das Geschirr ist nass.

» Schalten Sie die Option XtraDry ein, und stellen Sie
AirDry ein, um die beste Trocknungsleistung zu erzie-
len.

» Das Programm enthalt keine Trocknungsphase oder
eine Trocknungsphase mit niedriger Temperatur.

« Der Klarsptlmittel-Dosierer ist leer.

» Die Ursache kann in der Qualitat des Klarspulmittels
liegen.

» Die Ursache kann in der Qualitat der Multi-Reinigungs-
tabletten liegen. Probieren Sie eine andere Marke aus
oder schalten Sie den Klarspulmittel-Dosierer ein und
verwenden Sie ihn zusammen mit den Multi-Reini-
gungstabletten.

Der Gerateinnenraum ist nass.

» Dies ist keine Geratestérung. Die Ursache ist die Luft-
feuchtigkeit, die an den Wanden kondensiert.

Ungewdhnliche Schaumbil-
dung wahrend des Spulgangs.

* Verwenden Sie ausschlieBlich speziell fiir Geschirr-
spuler bestimmte Reinigungsmittel.

» Der Klarspllmittel-Dosierer hat ein Leck. Wenden Sie
sich an den autorisierten Kundendienst.

Rostspuren am Besteck.

» Das Spllwasser enthalt zu viel Salz. Siehe ,,Wasser-
entharter®.

« Silber- und Edelstahlbesteck wurden zusammen ein-
geordnet. Ordnen Sie nicht Silber- und Edelstahlbe-
steck zusammen ein.
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Storung

Méogliche Ursache und Abhilfe

Am Ende des Programms be-
finden sich Reinigungsmittel-
reste im Behalter.

» Das Reinigungsmittel-Tab blieb im Behalter stecken
und wurde daher nicht vollstandig vom Wasser mitge-
nommen.

» Das Wasser kann das Reinigungsmittel nicht aus dem
Behalter ausspulen. Achten Sie darauf, dass der
Spruharm nicht blockiert oder verstopft ist.

+ Stellen Sie sicher, dass die im Korb eingeordneten
Gegenstande ein Offnen des Reinigungsmittelbehal-
ters nicht verhindern.

Gerliche im Gerat.

» Siehe ,,Reinigung des Gerateinnenraums*.

Kalkablagerungen auf dem
Geschirr, im Innenraum und
auf der TUrinnenseite.

+ Es befindet sich zu wenig Salz im Behalter, prifen Sie
die Nachfillanzeige.

» Der Deckel des Salzbehalters ist locker.

* lhr Leitungswasser ist hart. Siehe ,,Wasserentharter*.

» Verwenden Sie stets Salz, auch wenn Sie Multi-Reini-
gungstabletten nutzen und stellen Sie die Regenerie-
rung des Wasserentharters ein. Siehe ,,Wasseren-
tharter”.

» Sind noch Kalkriickstande vorhanden, reinigen Sie
das Gerat mit Pflegemitteln, die speziell fiir diesen
Zweck vorgesehen sind.

» Probieren Sie ein anderes Reinigungsmittel aus.

*  Wenden Sie sich an den Reinigungsmittelhersteller.

Das Geschirr ist glanzlos, ver-
farbt sich oder ist angeschla-
gen.

» Achten Sie darauf, dass nur spiilmaschinenfestes Ge-
schirr im Geréat gespdlt wird.

» Laden und entladen Sie den Korb vorsichtig. Siehe
Broschire zum Beladen der Kérbe.

* Ordnen Sie empfindliche Gegenstande im Oberkorb
an.

@ Siehe ,,Vor der ersten

Inbetriebnahme*,

»Taglicher Gebrauch“ oder

»Tipps und
Hinweise* beziglich
anderer moglicher
Ursachen.

13. TECHNISCHE DATEN

Abmessungen

Breite/Hohe/Tiefe (mm) 596 /818 - 898 / 575

Elektrischer Anschluss )

Spannung (V) 220 - 240

Frequenz (Hz) 50

Wasserdruck

Min./max. bar (MPa) 0.5 (0.05) / 8 (0.8)
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Wasserzufuhr Kalt- oder Warmwasser 2  max. 60 °C

Fassungsvermdgen MaRgedecke 13

Leistungsaufnahme Ein-Zustand (W) 5.0
Aus-Zustand (W) 0.50

1) Weitere Angaben finden Sie auf dem Typenschild.

2) Wenn Sie HeiRwasser mit umweltfreundlichen, alternativen Energiequellen (z. B. Solaranlagen) aufbe-
reiten, kénnen Sie durch den Anschluss des Geréts an die HeiBwasserversorgung Energie sparen.

13.1 Link zur EU EPREL-
Datenbank

Der QR-Code auf der Energieplakette
des Gerats bietet einen Web-Link zur
Registrierung des Gerats in der EU
EPREL-Datenbank. Bewahren Sie daher
die Energieplakette als Referenz
zusammen mit dieser
Bedienungsanleitung und allen anderen
Unterlagen, die mit dem Gerat geliefert
wurden, auf.

14. UMWELTTIPPS

Recyceln Sie Materialien mit dem

Symbol t/:) Entsorgen Sie die
Verpackung in den entsprechenden
Recyclingbehaltern. Recyceln Sie zum
Umwelt- und Gesundheitsschutz
elektrische und elektronische Gerate.

Informationen beziglich der
Gerateleistung finden Sie in der EU
EPREL-Datenbank mit Hilfe des Links
https://eprel.ec.europa.eu sowie mit dem
Modellnamen und der Produktnummer,
die Sie auf dem Typenschild des Gerats
finden. Siehe Kapitel
,Geratebeschreibung®.

Weitere Einzelheiten zur Energieplakette
finden Sie auf www.theenergylabel.eu.

Entsorgen Sie Gerate mit diesem Symbol

E nicht mit dem Hausmuill. Bringen Sie
das Gerat zu lhrer ortlichen
Sammelstelle oder wenden Sie sich an
Ihr Gemeindeamt.
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12. PELUABAHSE MPOBJIEMA ...
13. TEXHUYKE MHOOPMALINIE. .. ...

3A CABPLUEHE PE3VYIITATE

XBana wTo cte ogabpanu oaj AEG npousBoa. Hanpasunum cmo ra kako 6ucmo
BaM y HapegHum rognHama obe3beamnu pag 6e3 3acToja 3aje4HO ca HajHOBUjUM

TexHornornjama koje onakwaaajy csakogHesuly. OBe yHKUunje BepoBaTHO
HeheTe Hahu kof yobu4ajeHnx ypehaja. NMoceeTute ce untawy y HapeaHux
HEKONMKO MUHYTa Kako 6ucte gobwnu kopucHe nHopmauuje.

Mocetute Hawwy Be6 cTpaHuLy Aa bucTe:

[obunu caBeTe y Be3n ca kopuwhereM, GpoLuype, pelliera 3a npobneme,
@ MHopMaLmje 0 cepBuUcUparby M nonpaBkama:
www.aeg.com/support
g Peructpyjte cBoj nponssof paau borbe ycnyre:
a/ www.registeraeg.com

Kynute gofaTHu npu6op, NOTPOLLHM MATEPUjan 1 OPUrMHAIHE Pe3epBHE
% Jeno.e 3a cBoj ypehaj:

www.aeg.com/shop

BPUI'A O KOPUCHUKY N CEPBUCUPAE

YBeK KOpPUCTUTE OpUTMHaNHe pe3epBHe AenoBe.

Kapa ce obpaharte oBnawheHOM CEpPBMCHOM LEHTPY, YBEK NpU pyLn MMajTe
cnepehe nopatke: Mogen, 6poj npoussoga (PNC), cepujcku 6poj.

OBe nHdopmaLuje ce Hanase Ha NNOYMLUM Ca TEXHUYKMM KapakTepucTukama.

AN Ynosopete/onpes - MHdpopmauumje o 6e36egHoCTu.
® onwre WHpopmauumje n caseTn
NHdopmaLumje y Be3mn ca 3alLTUTOM XMBOTHE cpeaviHe

3appxkaHo NpaBo M3MeHa.

1. A UHOOPMALIMJE O BE3BEAHOCTU

lMpe nHcTanaumje n kopuwhewa ypehaja, naxrsneo
npoynTajTe NPUNoXeHo ynyTcTeo. [1ponssohay Huje
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0o4roBopaH 3a B1ro Kakee NoBpeae Unu LWTETY Koje cy
pes3ynTtaTt HeucnpasHe MHcTanauuje nnu ynotpebde.
YyBajTe ynyTcTBO 3a ynoTpedy Ha 6e3beaHom un
npucTynavyHoM MecTy 3a 6yayhe kopuwherse.

1.1 Be3beagHoCT AeLe U oceTIbLMBUX 0coba

- OBaj ypehaj mory ga kopucte geua ctapuja oq 8
roguHa n ocobe ca cMaheHUM (OU3UYKUM, YYITHUM
NN MEeHTanHMM cnocobHocTnMa, kao ocobe Kojuma
HeJoCTajy MCKYCTBO U 3HaHe, YKOSTMKO UM ce
06e3bean Hag3op Uy UM ce Aajy ynytcrTea y Besu ca
ynotpebom ypehaja Ha 6e3beaaH HauYMH N YKONUKO
cxBaTajy moryhe onacHoCTu.

- Heuy y3pacTta namehy 3 n 8 roonHa ctapocTu, Kao n
ocobe ca BeoMa TELLUKUM U CITIOXKEHUM
nHBanuautTeTom, Tpeba gpxatn garee og ypehaja,
OCVM akKo Cy NMoj CTarHMM Hag30pPOM.

- Oeuy mnahy oa 3 roanHe Tpeba yoareutn og ypehaja
YKOMMKO HUCY NMOA HEMPEKUAHNM HAL30POM.

- HewmojTe ga possonute geun ga ce urpajy ypehajem.

- [eTepleHTe gpXxnte BaH gomallaja geue.

- Oeuy v kyhHe mbybumue gpxnte nogaree og ypehaja
[OOK Cy Herosa BpaTa OTBOpPEHa.

- [eua He cmejy na obaBrbajy umwhere n KOPUCHUYKO
oapxaBah-e ypehaja 6e3 Hagsopa.

1.2 OnwTte mepe 6e36egHOCTHU

- OBaj ypehaj je HamerneH 3a KopuLhewe y
AOMahMHCTBMMA U CAINYHUM OKPY>XEeHUMa, Kao LITO
cy:

- kyhe Ha dhapmama; Kyxuke 3a ocobrbe y
npogaBHULUamMa, kaHuenapvjamMma v apyrum pagHum
OKpYXeHnma;

- 0[f CTpaHe KnujeHaTta y xoTenuma, MoTenuma,
MaHCUOHUMA U OPYrM OKpYXXersMMa CTalMoHapHor
TMNa;

HemojTe oa mewate cneymdukaunjy osor ypehaja.
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- PagHuv nputucak Boge (MMHUMYM U Makcmym) Mmopa
6utn namehy 0.5 (0.05) / 8 (0.8) bar (MPa)

. Cneante makcumanaH 6poj og 13 komnneta nocyha.

- YKonuko je kabn 3a Hanajawe owTteheH, kera mopa
Aa 3ameHu npoussohay, weros OsnawheHn
CEepPBUCHU LieHTap unu nuua crnvyHe Kksanudgukaumje,
kako 6u ce nsberna onacHocT.
Mpnbop 3a jeno ca owWTpMM BpXOBUMa CTaBUTE Y
Kopny 3a npubop 3a jeno Tako ga Bpxosu dyay
OKPEHYTU HaA0s1e UM XOPU3OHTANHO MOJTOXKEHM.
He octaBrbajTe ypehaj 6e3 Haasopa ako cy My BpaTa
OTBOpPEHA Kako bucte nsdernu ga ux cryyajHo
HarasuTe.
[Mpe 6uno KakBor NocTynka ogpxasawa ypehaja,
NCKIbYYUTE ra N n3BaguTe yTukad kabna 3a Hanajawe
N3 3ngHe yTu4HuLe.
He unctute ypehaj pacnpwimsadynma Boge HUTH
napom nog BUCOKUM MPUTUCKOM.

- Ako ypehaj uma oTBOpe 3a BeHTUNaumjy y noctosby,
OHU He cMmejy BUTU NPEeKPUBEHN HMP. TEMUXOM.

- Ypehaj Tpeba aa ce nosexe Ha [oBoA Boae nomohy
HOBOT NpunoXxeHor ypesa. CTapo UupeBo ce He cme
MOHOBO KOPUCTUTMW.

2. BESBE[HOCHA YNYTCTBA

21 MHCTanMpal-be Texak. YBeK KopuctuTe 3aliTuTtHe
pykaBuLie 1 3aTBOpeHy obyhy.

C YNO30OPEHE! * HewmojTe nHcTanMpaty Unn KOPUCTUTH
Cawmo kBanudmkoBaHa ypehaj Ha mecTuma Ha kojuma je
ocoba Moxe Aa nHcTanupa TemnepaTypa Huxa og 0 °C.
oBaj ypehaj. *  WHcTanupajTte ypehaj Ha curypHo u

NpUKNagHoO MecTo Koje NCrnyH-aBa
YKnoHute KOMMNETHY aM6ana>Ky. 3axTeBe 3a MHcTanauujy.
* HemojTe ga nHctanupare unum
KopucTute ouTener ypeay. @B YouTube Doobecomon

* He kopuctute oBaj ypehaj npe Hero
wTo ra, 36or 6e3begHocTH, How to install your AEG

VMHCTanuparte y yrpagHu enemeHT. Semi Integrated Dishwasher QJ

» [lpuapxasajTe ce ynyTcrasa 3a
MOHTUpaH-€ Koje cTe Ao6unn y3
ypehaj.

* YBek BoAuTe payyHa npuiiMkom
nomepara ypehaja 3ato LWTo je




2.2 Mpukrby4yere Ha
eNneKTPUYHY Mpexy

YMNO3O0OPEHE!
Pusuk og noxapa v ctpyjHor
yaapa.

Ypehaj mopa aa Oyae y3emrbeH.
YBepuTe ce aa cy napameTpu Ha
NAoYMUM ca TEXHUYKUM
KapakTepucTukama KomnatnbunHm ca
oarosapajyhum napametpuma
enekTpu4He Mpexe 3a Hanajame.
YBeK KOpUCTUTE NPONUCHO yrpaheHy
YTUYHULY Ca 3alTUTOM Of CTPYjHOr
yaapa.

HewmojTe oa kopuctute agantepe ca
BYLLIE YTUYHULIA U NPOAY>XHE Kabrose.
[MpoBepute fa HUCTE oWTEeTUNN
rnaBHO Hanajare ¥ Kabn 3a
Hanajare. YKONMUKO CTPYjHM Kabn
Tpeba ga ce 3ameHu, To Tpeba aa
o6aBu Haw oBnawheHn cepBucHU
ueHTap.

MpukbyynTe rnaBHu Kabn 3a
Hanajake Ha 3UAHY YyTUYHULY TEK Ha
Kpajy nHcTanauuvje. Boaute payyHa
[4a NnocTojy NPUCTYN MPEXHOM
yTUKavy HaKoH MHCTanauuje.

He ByunTe kabn 3a Hanajake Kako
6ucte uckrbyunnu ypehaj. Kabn
NCKIby4unTe Tako WwTto hete nssyhu
yTUKaYy U3 yTUYHMLE.

OBaj ypehaj je onpemrbeH yTukavem
oA 13 amnepa. Ako je notpebHo
NPOMEHUTM OCUTypad 3a yTUYHULLY,
KOPUCTUTU UCKIbYYMBO OCUrypay Of
13 amnepa ASTA (BS 1362) (camo YK
n Upcka).

2.3 MNpukrbyunBakwe Boae

HemojTe owTetTnTn LpeBa 3a Boay.
Mpe npukrbyyYera Ha HOBE LieBU, UK
LieBM Koje Hucy KopuwheHe gyxe
Bpeme, Unu rae je BpLuieHa nonpaska
WU MOHTUPaHW HOBU ypehaju
(BOogomepu, UTA.), NycTuTe Boay Aa
ncTeye ook He byae ymcta n buctpa.
YBepuTe ce fa He NOCToju BUAILUBO
Lypere Boe TOKOM 1 HAaKOH npBe
ynoTpebe ypehaja.

LipeBo 3a nosog Bofde uma
CUYPHOCHW BEHTUN 1 obrory
YHyTpalUHer LpeBa 3a Hanajame.

CPNCKMN 31

AN

YNO30OPEHE!
OnacHocT oA
eneKTPUYHOr HarmnoHa.

*  YKOMKKO je upeBo 3a [OBOA BOAE
owteheHo, ogMax 3aTBopuTte
CnaBVHy 3a BOAY W UCKIby4uTe Kabn
3a Hanajawse 13 ytuyHuue. Obpatute
ce OBnawheHoM CEPBUCHOM LIEHTPY
Aa bucte 3ameHUnM LpeBo 3a [0BO/,
BOZJeE.

2.4 YnoTpeba

* 3anarbuBe matepuje unv npeamete
HaTomnrbHE 3anarbMBUM MaTepujama
HeMojTe CTaBrbaT yHyTap v nopes
ypehaja unu Ha wera.

» [eTepLeHTn 3a MalLUHY 3a Npake
nocyha cy onacHu. MowTyjTe
ynyTcTBa o 6e3begHoCTM ca
nakoBaha getepLieHTa.

* HewmojTe ga nujete HUTK Aa ce urparte
ca Bogom y ypehajy.

* He yknawajTe nocyhe us ypehaja npe
Hero WTo ce nporpam 3aspLu. Ha
nocyhy mory octaTtu Tparosu
aeTeplieHTa.

* He cknagunwtute npegmeTe n He
NpUMeYjTe NPUTUCAK Ha OTBOPEHA
BpaTa ypehaja.

* Ypehaj moxe aa ucnyctun Bpeny napy
ako OTBOpWTE BpaTa AOK je nporpam y
TOKY.

2.5 YHyTpalwlte OoCBeTIbele

YNO30OPEHE!
Pu3swnk og noepege.

« Kapa ce pagw o cvjanuuyama yHyTtap
npor3Boaa 1 pe3epBHUX AENOBa,
cujanuue koje ce npoaajy 3acebHo:
OBe cujanuue cy HamereHe aa
n3gpxe ekcTpeMHe usmnyke ycrnose
y kyhHMM anapaTtuma, Kao LTo cy



32  www.aeg.com

TemnepaTypa, Bubpauuje, Bnara, unm
CY HamerbeHe Aa curHanusupajy
NHMopMaLmje 0 pagHOM CTamwy
ypehaja. Hucy npeasuheHe 3a
ynotpeby y apyrum ypehajuma un Hucy
norogHe 3a OCBeTI/baBahe
npoctopuja y AoMahuHCTBY.

[a 6ucte 3ameHunu yHyTpaLlHe
OCBETIbEHE, KOHTAKTUPajTe
oBrnawheHn CEPBUCHUN LeHTap.

2.6 CepBucupatme

Pagwn onpaBke ypehaja obpatute ce
oBnawwheHoM CepBUCHOM LIEHTPY.
Kopuctute camo opurmHanHe
pe3epBHe Aenose.

MmajTe Ha ymy aa nonpaske Koje
BpLUMTE NINYHO MUNn nx obaBrbajy
HecTpy4He ocobe mory nmatm
6e3begHOCHe nocneaumue n mory
MOHULLITUTU rapaHuujy.

Cnepnehu pesepBHu aenosu buhe
OOCTYMNHW 7 roaMHa HaKoH NpecTaHka
NMPON3BOAHE OBOI MOAENa: MOTOp,
LMpKynaumoHa 1 ogsogHa nymna,
rpejaun v rpejHn enemeHTH,
YKIby4yjyhu TonnoTHe nymne,
LleBOBOAE M CPOAHY onpemy,
yKIby4yjyhu upeBsa, BeHTune,
dunTtepe n ypehaje 3a 6nokaay soge,
KOHCTPYKLMJCKM 1 YHYTpaLLHN AEenoBU
KOju Ce 04HOCe Ha CKIonose Bpara,

3. onnc nNnPON3BOOA

@ MnycTtpauuja y HacTaeky

npeAcTaBrba camo OnLTH
nperneg npom3soaa. 3a
aetarbHuje nHdopmauuje
nornegajte gpyra nornaera
n/vnn 4OKYMeHTe Koju cy
ucnopyyeHu ca ypehajem.

LTamnaHe nnoye, eneKkTpOHCKN
ancnneju, npeknaaym nputmcka,
TepmMocTaTu 1 ceH3opu, copTeep U
dupmBep ykrbyyyjyhu codteep 3a
peceToBawe. imajTe Ha ymy Aa cy
HEKM 0 OBUX pe3epBHUX AenoBa
OOCTYMHU caMo NPOotECHMOHANTHUM
cepBucepMMa 1 a HUCY CBU
pe3epBHM OENOBU peneBaHTHU 3a CBe
mMopene.

* Cnepehu pesepBHu genosu 6uhe
poctynHun 10 rognHa HakoH
npecTaHka Npon3BoaHe OBOTr
mMofena: Lwapke 1 3anTueke Ha
BpaTMma, Apyre 3anTuBKe, KpakoBu ca
MrasHuuama, untep 3a ogsog
BOAE, YHYTpaLLHE peLueTke 1
naacTUyHM NnepudepHn Aenosm nonyT
KOpnu v noknonua.

2.7 Opgnarawe

YNO30OPEHE!
MocToju moryhHoCT o4
noBpefnuBama Unm ryluema.

» OpBojTe kabn 3a Hanajake ypehaja
0f, MpPEeXHOT Hanajama.

*  OpceuunTe Kabn 3a Hanajakwe 1
fauuTe ray cmehe.

* YKnoHuTe pyuuuy of BpaTa aa bucte
cnpeunnu ga ce geua u kyhHm
byOoumum 3aTBOpE Y ypehajy.
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FopHbM Kpak ¢ MasHuuama [osaTop 3a cpeacTBo 3a Ucnvparse
[omu Kpak ca MmnasHuuama Bl Losatop petepuerta
dunTepu El Kopna 3a npu6op 3a jero
MnoyuLa ca TEXHUYKUM Horsa kopna
KapakTepucTukama Foptba kopna

Mocyna 3a co
OTBOp 3a Ba3gyx

]
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4. KOMAH[

HA TABJA
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[yrme 3a ykrbyunBarse/ Oyrve Delay

UCKIby4YVBake @ Lyrve Option
[yrme Program WMhaukaTtopu
WHavkaTopu nporpamMa B Oyrve Start
Ovcnnej

4.1 NHgukatopm

UHpukaTop Onuc

ol

®da3sa npamsa. NManu ce kaga je pasa npara akTUBHA.

e

a1
1

T
n

-=Z
-

®da3sa ucnupatrba. Ykibydyje ce kaga je pasa ncnmpama aktuBHa.

i

®a3a cyuwena. Yrbydyje ce kafa je akTvBHa asa cyllena.

_>| MHavkaTop Koju 03HavaBa Kpaj.
@y TimeSaver uHgukaTop.

XtraDry nHgukarop.

MHavkaTop cpeacTBa 3a ucnupare. YBEK je UCKIbYY€EH AOK je morpam ak-
TUBaH.

U]

MHaukaTop 3a co. YBeK je UCKIbyYeH AOK je norpam akTuBaH.
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UnaukaTop

Onuc

S/

Delay nHagukatop.

g

MnaukaTop 3a BpaTa. YKIbydyje ce kafga cy BpaTa ypehaja oTBopeHa unu
Kada H1cy Jobpo 3aTBopeHa.

5. NIPOrPAMU

Penocnen nporpama y Tabenu He Mopa [a ofpakaBa HUXOB pefocrief Ha KOMaH4HOj

Tabnu.
Mporpam CrteneH 3anprba-  ®ase nporpama Onuuje
HOCTU
BpcTa nywema
ECO 1) * HopmanaH cte- -+ [lpeTtnpare XtraDry
neH 3anprbaHo- * [lpane 50 °C
cTn *  Wcnupamwa
e CypoBnunpu- < Cywere
6op 3a jeno
AUTO 2) + Cse * [lpeTnpare XtraDry
» T[locyhe, npubop < Tlpane og 45 °C oo
3a jeno, NOHUY U 70 °C
TUramwu *  Vcnupara
* Cywewe
8 » Bucok cTeneH * T[lpeTnpawe TimeSaver
— 3anprbaHocTn * [lpare 70 °C XtraDry
» T[locyhe, npubop < Wcnupara
3a jeno, noHum n e« Cylewe
TUramwu
30M IN3 - Csexasanpma- - T[lpawe 60 °C unn XtraDry
HoCT 65 °C
* CypoBuunpu- + Wcnupamwa
6op 3a jeno
E * HopmanHaunu « Tlpatbe 45 °C XtraDry
mMana 3anpsba- ¢ Wcnupawa
HoCT * Cyweme

OceT/brBO nocy-
hHe n cTaknenu
npeameTn

1) OBaj nporpam Hyau HajedmKacHUjy NOTPOLLKY BOAE U eNekTUYHe eHepruje 3a nocyhe n npubop 3a
jeno koju cy HopmanHo 3anprearHu. OBO je cTaH4ap4HW Nporpam 3a MHCTUTYTe 3a TecTupakse. OBaj npo-
rpam ce KopucTH 3a npoLeHy ycknaheHocTu ca ypeabom Komucuje 3a ekogusajH (EU) 2019/2022.

2) Ypehaj npenosHaje cTeneH 3anprbaHoCTV 1 KoNUYKHy nocyha y kopnama. OH ayTomMaTtcku nogeluasa
TemnepaTtypy 1 KONMUYMHY BOoAe, MOTPOLLHY eNeKTUPYHe eHeprije n Tpajake nporpama.

3) Osaj nporpam je noroaaH 3a nparbe CeexXe 3anprbaHor nocyfa npy YeMy je MaLlnHa HanyHeHa Ao
nona unu o nyHor kanaumteTa. OBaj nporpam Aaje Aobpe pesynTtaTte npaka 3a KpaTko Bpeme.
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5.1 BpegHocTn NoTpoLHe

Mporpam) 2) Bopa MoTpowH-a enek- Tpajare

()] TPUYHE eHepruje (min)
(kWh)

ECO 9.99/9.9% 0.820) /0.835%) 2373) / 2374

AUTO 7-12 0.7-1.5 45 - 160

8 13-15 14-16 140 - 160

30MIN 9 08 30

¢ 13-14 0.9-1.1 70 - 85

1) NpuTucak u Temnepatypa Boae, IPOMEHE y HANOHY, ONLVjE 1 KONMUMHA NocyRa MOry f1a M3MeHe oBe

BpeaHOCTY.

2) BpeaHocTu 3a nporpame ocum 3a ECO camo cy uHaukaTuBHe.

3)y cknagy ca ypea6om 1016/2010.
4) Y cknapy ca ypeaGom 2019/2022.

5.2 NUHcpopmauumje 3a MHCTUTYTE 3a TeCTUpawe

3a npujem CBUX HEOMNXOAHWX MHGOPMAaLMja 3a TecTupare nepgopmaHcy (HNp. y
cknagy ca ctaHgapgom EN60436 ), nowarbuTe e-nopyky Ha:

info.test@dishwasher-production.com

Y Bawem 3axTeBy HaBeauTe Wndpy 6poja nponssoaa (PNC) koja ce Hanasu Ha

nno4vynun ca TeEXHUYKMM KapakTepucTtnkama.

3acBa opyra nutaka y Be3u ca MallMHOM 3a npake cyoBa norne,qajTe CEepBUCHY

KHVXXMLY NPUNOXeHY y3 Baw ypehaj.

6. MOOELLABAHA

6.1 Pexum nsbopa nporpama
M KOPUCHUYKU PEXUM

Kapa ce ypehaj Hanasu y pexumy
nsbopa nporpama, MoxeTe Aa nogecute
nporpam v npeheTe y KOPUCHUYKM
pexvm.

MopewaBakwa Koja cy AocTynHa y

KOPUCHUYKOM PeXUMy:

* HuBO omekwwmBaya Boge npema
TBpAohu Boge.

* AKTVBMpare UNn OeKTUBNpaH-e
obaBeluTeHa Aa je NoTPOLLEHO
CPEeACTBO 3a Ucnupakrse.

* AKTvBMpare Unun AeKTnBmnpame
AirDry.

MowTo ypehaj memopuLie cavyyBaHe
napameTtpe, Hema notpe6e aa ce
KOHdUrypuLLe npe cBakor LuKmyca.

Kako ce nogelwaBa pexum
n3bopa nporpama

Ypehaj je y pexxumy nsdopa nporpama
Kada je uHaukaTop nporpama ECO

YKIbyYeH 1 Kaja je Ha aucnnejy
nprKasaHo Tpajawe nporpamMa.

HakoH aktuBauuje, ypehaj je npema
nogpasymMeBaHUM nofeluaBarwuma y
pexumy nsbopa nporpama. Ako Huje,
rnopecuTe pexum 3a n3bop nporpama Ha
cnepgehn HauvH:



McToBpEMEHO NpUTUCHUTE U 3a8pXuUTe
Delay n Option gok ypehaj He npehe y
pexum n3bopa nporpama.

Kako pa yhete y KOpUCHUYKHN
pexum

MpoBepuTe ga nu ce ypehaj Hanasn y
pexvmy n3bopa nporpama.

[a bucTe yLwnu y KOPUCHUYKN peXmnm
NPUTUCHUTE Y 3a4PXNUTE UCTOBPEMEHO
Delay n Option cBe JoK MHAMKaTOPK

ECO AUTO ., 8 e MoYHy Aa

Tpenepe v ekpaH He Byae npasaH.

6.2 OmMeKwmnBay Boae

OwmeklumBaYy BOAe yknawa muHepane 13
BOAE, Koju 61 umanu HeraTuBHe edekTe
Ha pesynTaTte npaka 1 Ha cam ypehaj.

Tepgoha Boge
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LLITo je Behu cagpxxaj MmHepana, To je
Boga TBpha. Tepaooha Boae ce mepu
€KBVBaneHTHOM CKarnoMm.

OwmekwwmnBay Boge Tpeba npuMeHUTH
npema TBpAohK BoAe y Ballem Kpajy.
Baw nokanHu cHabaesay BOAOM MOXe
[a Bac nocaseTyje y Be3u ca TBpaohom
BOZe Yy BalleM kpajy. BaxHo je na ce
nogecy TayaH HMBO OMEKLUMBaYa BOAE
na 6u ce 06e3begunun gobpu pesyntatu
npaka.

Hemauku cTe- ®paHuyCcKu mmol/l EHrneckn HuBo omekwmBayva
neHu (°dH) ctenenu (°fH) cTeneHun BoAe
(Clarke)

47 - 50 84 - 90 8.4-9.0 58 - 63 10
43 - 46 76 - 83 7.6-8.3 53 - 57 9
37-42 65-75 6.5-75 46 - 52 8
29 - 36 51-64 51-6.4 36 - 45 7
23-28 40 - 50 4.0-5.0 28 - 35 6
19 - 22 33-39 3.3-39 23-27 51)
15-18 26 - 32 26-3.2 18- 22 4
11-14 19-25 19-25 13-17 8]
4-10 7-18 0.7-1.8 5-12 2
<4 <7 <0.7 <5 12)

1) dabpuuko nopewwasatse.

2) He KOPUCTUTE CO Ha OBOM HUBOY.

Be3 063upa Ha BpcTy kopuwheHor
AeTeplieHTa, nogecute oarosapajyhu
HUBO TBpAohe Boge Aa 6w uHaMKaTop
nykera conu 6Mo akTMBaH.

MynTtu-TabneTe Koje cagpxe
CO HUCY [OBOBbHO edmkacHe
y OMeKLLaBaky TBpAe BoAe.

Mpouec pereHepaumje

3a npaBunaH paj oMekLIMBaya Boae,
cmony ypehaja 3a omeklwaBahe
notpebHo je peaoBHo obHaBbaTu. OBaj
nocTynak je ayTomaTcku 1 Aeo je
HOpMarHor paja mMalluHe 3a npaxe
cynosa.
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Kapa ce og npeTxofHor npoueca
pereHepauuje ynotpebu nponvcaHa
KonuuuHa Boge (BUAM BPELHOCTU Y
Tabenwu), 3anovyehe HoBM nNpouec
pereHepauuje nameny 3aBpLUHOT
ucnupawa v 3aBpLueTka nporpama.

HuBo omekwunBaya KonuumHa Boge (l)
Boge

1 250

100

62

47

25

17

10

5

Ol N O| | W|DN

3

=
o

3

Y cnyyajy nogeluaBara OMeKLmnBaya
BO/JE Ha BUCOKY BPEOHOCT, MOXe ce
rojaBUTL U Ha CPEeAMHK Nporpama, npe
ucnupana (4Ba nyta TOKOM Mporpama).
MokpeTare nocTynka pereHepauuje
Hema yTuuaja Ha Tpajake LuKnyca, ocumM
ako ce He goroau ycpep nporpaMa unu
Ha Kpajy nporpama ca KpaTkom a3om
cyllera. Y ToM cny4ajy, noctynak
pereHepauuje npoay»xasa yKyrnHo
Tpajakee nporpama 3a AoAaTHUX 5
MUHYTA.

HakoH Tora, ncnupare omMmekLinBaya
BOZE KOje Tpaje 5 MMHyTa Moxe
3ano4eTy y UCTOM LMKIYCY Uin Ha
nouetky cnegeher nporpama. OBaj
npouec nosehasa yKynHy NOTPOLUHY
BOJE HEKOr nporpamMa 3a gogatHa 4
NMTPa 1 YKyMHY NOTPOLUHY eHepruje 3a
popaTHa 2 Wh. Mcnupare omeklwmBada
3aBpLuaBa ce NoTnyHUM nsbaumsarmem
BOAE.

CBako 06aBrbEHO Ucnmpane
omekwmBaya (Moryhe BuLle of jedHor y
NCTOM LMKIYCY) MOXe Aa Npoayxu
Tpajare nporpama 3a jow 5 MuHyTa, ako
ce goroan y 6uno Kom TpeHyTKy Ha
NOYeTKY UNW Y CPEAMHM nporpama.

CBe BpegHOCTU NOTPOLUHE
HaBefieHe y OBOM OferbKy
oapeheHe cy y cknagy ca
TPeHyTHO Baxehnm
cTaHaapaoMm y
nabopartopujcknm
ycnosuma, ca Tepaohom
BoAe 2,5 mmol/L, a 'y cknagy
ca ypen6om 2019/2022
(omekwmBay Bofe: HMBO 3).
Mputucak n Temnepatypa
BOAE Kao 1 OAcTynawa y
MPEXHOM Hanajaky Mory aa
npomMeHe OBe BPEAHOCTMU.

Kako ce nogelwaBa HUBO
omMeKlwuBada Boge

YBepuTe ce ga ce ypehaj Hanasu y
KOPWCHUYKOM PEXUMY.

1. TNpwutucHute Program.

*  VHankaTtopun AUTO ] Q cy

NCKIbY4YeHNU.

*  WHawnkaTop ECO 1 gare
Tpenepw.
» [ucnnej nokasyje TpeHyTHO

nofeluaBare: Ha npumep 51l-=
HMBO 5.
2. TputucHute Buwe nyta Program ga
61CTE NPOMEHNNN NoAELLaBaH-E.
3. TlpuTucHuTe gyrme 3a ykrbyunsame/
UCKIbyuMBakbe Aa ucte NOTBPAUIM
nogellaBama.

6.3 ObaBeluTeH€ Aa HEMA
BULIe cpencTBa 3a UCNUpame

Cpe[cTBo 3a Ucnupatkbe nomaxe ga ce
nocyhe ocyLln a a Ha emy He ocTaHy
npyre u Mprbe.

CpepncTBo 3a ucnmpame ce ayTomaTcku
ucnywTa 3a Bpeme dase Bpyher
ncnmpama.

Kapa ce ncnpasHu komopa ca cpeacTsom
3a ucnupame, ykrbydyje ce uHankaTop
cpeacTBa 3a ucnupare 1 obaseLiTasa
fAa ra noHoBoO HanyHuTte. AKo cy
pesyntaTu cyllewa 3agosorbasajyhn
Kaga ce KopucTe camo MynTu Tabnerte,
MOXeTe Aia AeaKTBMpaTe obaBeLlTere
3a NOHOBHO NyH-eH-€ CPeACcTBa 3a
ncnupare. Mefhytum, 3a Haj6orbe



pesynTarte NpU1KoM cyllewa, yBek
KOpWUCTUTE CPEACTBO 3a UCTMpatbe.

AKO KOpUCTWUTE CTaHAaPAHW AeTEepLIEHT
unu mynTu Tabnete 6e3 cpeadcTea 3a
ucnupatse, akTeupajTe obaseLTere aa
B1CTe UHAMKATOP MOHOBHOT NMyH-EH-a
cpefcTBa 3a Ucnuparse oapxanu
aKTUBHUM.

Kako goa peaktuBupare
obaBewTew:€ Aa je
NOTPOLLEHO CPeAcTBO 3a
ucnupame

YBepuTe ce ga ce ypehaj Hanasu y
KOPWCHUYKOM PEXUMY.

1. TputuchHute Start.

*  NHankaTopu ECO n E cy
UCKIbYYEHN.

*  WHaukaTop AUTO Jare

Tpenepu.
* EkpaH nokasyje TpeHyTHO
nogeLuaBate.

ld= aKTuBuM j

-1 0= paHo je
obaBeLuTere Aa je
NMOTPOLLIEHO CPEACTBO 3a
ncnvpame.

- 0d- -
= [leakTMBUPaHO je
obaBewTere aa je
NOTPOLLIEHO CPEACTBO 3a
ncnupame.
2. TMpuTtuchHute Start na Gucte
NPOMEHUNN NoAeLlaBake.
3. TpuTucHuTe gyrme 3a ykibyymBame/
UCKIbyYMBake aa bucte noTBpamnu
nogeLuaBam-e.

6.4 AirDry

AirDry noborbluaBa pesynrtarte cyllena
y3 Makby MOTPOLLUHY ENEKTPUYHE
eHepruje.
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Tokom ¢hase cylera, BpaTa
Ce ayTomaTcku oTBapajy u
OCTajy OALUKPUHYTA.

@
A

ONPE3

He nokywasajte ga
3aTBOpuTE BpaTa ypehaja
[OOK He npohe 2 MyHyTa o
ayTomaTCcKor oTBapama.
OBO MOXe n3a3Batu
owrTehene ypehaja.

AirDry ce ayTomaTckn akTuBmMpa ca CBUM

MpOrpaM1Ma 13y3es ca ‘&’ (yKonuKo je
Ha pacronoray).

[a 6ucte noborbLuanu yunHak npu
cywewy, nornegajte onuujy XtraDry unum
aktusupajte AirDry.

OMNPE3

Ykonuko geua nmajy
npuctyn ypehajy,
npenopyuyje ce ga ce
Aeaktusupa AirDry jep
oTBapar-e Bpata Moxe ga
npeacTasrba OnacHoCT.

Kako goa geaktuBuparte AirDry

YBepuTte ce ga ce ypehaj Hanasun y
KOPVCHUYKOM PEXUMY.

1. TNpwutucHute Delay.

*  KVHavkaTopu ECO ] AUTO

CY UCKIbYYeHMW.
*  WHpukaTtop 8 v parve Tpenepw.
» [ucnnej nokasyje TPeHYTHO
/ .
nogelwaeame: I 0 = AirDry
aKTUBUPAHO.
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2. TMputuchHute Delay ga 6ucte

Iyl
NpoMeHunu nofellaesawe: U O =
AirDry peaktmsmpaHo.

7. ONUNJE

YKerbeHe onuuje mopajy ce
aKTUBMpaTK CBaku NyT npe
nokpeTara nporpama.
Onuwje Huje moryhe
aKkTuBupaTu unm
AeakTusupaTyu oK je
nporpam akTuBaH.

@

Oyrme Option ce npebauyje
n3meny AOCTYyNHMX onuuja n
HUXOBUX MOryhnx
KOMOUMHauuja.

@

Hucy cee onuuje
komnaTubunHe jegHa ca
apyrom. Ako nsabepete
HekoMnaTubunHe onuuje,
ypehaj aytomarcku
UCKIbYyYyje jeaHy unu BuLle
trx. Camo nHamMkaTopu
onuuja Koje cy n garoe
aKTUBHE OCTajy YKIby4YeHMU.

AKO ce Heka ornuuja He Moxe
NPUMEHUTU Ha Nporpam,
ogrosapajyhu uigukatop He
cBeTnun unm 6p3o TpenepuTn
HEKOJMKO CEeKyHaM, a 3aTum
ce racw.

@

AKTUBMpar-e onuuja moxe
yTULATV Ha NOTPOLLHY BOAe
N eHepruje, Kao n Ha
Tpajate nporpama.

@

7.1 XtraDry

AkTuBMpajTe OBy onuujy aa bucre
noborblanu pedynTaTe cywera. Kaga
je ykibyyeHa onuuja XtraDry, oHa moxe
yTuuaTV Ha Tpajake HeKMX nporpama,
NOTPOLLHY BOAE U TeMnepaTtypy
NPUYKOM Nocneaxer ncnmpama.

Onuwuja XtraDry je TpajHa onuuja 3a cse

nporpame n3y3es 3a ECOue mMopa
na ce bmpa npu CBaKOM LMKIyCy.

3. TpuTucHuTe gyrme 3a ykrbyunsame/
UCKIbyuMBake Aa ucte NOTBPAUIM
nofeLuaBam-e.

Y octanum nporpamunmMa, nogeluaBare
XtraDry je TpajHO n aytomaTtcku ce
kopuctn y cnegehum umknycmuma. Oa
KOHUrypaLmja Moxe y CBakoM TPEHYTKY
Aa ce NPOMEeHMW.

@

Csaku nyT kaga ce akTuBupa
ECO onuwja XtraDry ce
UCKIby4yje 1 Mmopa py4Ho aa
ce n3abepe.

AkTnBMparem onuuje XtraDry
peaktusupa ce TimeSaver 1 06pHyTO.

Kako pa aktuBupare XtraDry

MpuTtucHuTe Option ook ce HankaTop

I he YKIbYYM.
[wncnnej nokasyje axypvpaHo Tpajare
nporpama.

7.2 TimeSaver

Oga onuuja noBehasa npuTHcak un
TemnepaTypy Boge. Tume ce ckpahyje
Tpajarbe dase npawa n ase cyluera.

YKynHO Tpajake nporpama ckpahyje ce
3a npubnmkHo 50%.

PesyTtat npaka nctun cy kao n npu
HOpMarnHoMm Tpajaky nporpama.
PesyntaTtu cywera mory 6utm
yMaHEHW.

Kako ga aktuBupare
TimeSaver

MpuTtucHuTe Option ook ce HAMKaTop

@ HE YKIbY4M.
Ovcnnej nokasyje axypvpaHo Tpajame
nporpama.



8. MPE MNPBE YNOTPEBE

1. YBepuTe ce ga TPEHYTHU HUBO
OoMeKLIMBa4ya Boge oarosapa
TBpAaohu Boae U3 posoaa. Ako He
oAroBapa, nogecute HUBO
OoMeKLIMBa4a Boge.

2. HanynuTte nocyay 3a co.

3. CwnajTe cpeacTBO 3a ncnupawe y
nperpagy.

4. OpBpHWTE CnaBuHY 3a BOAY.

5. 3anoyHuTe nporpam Aa yKnoHute

©6uno kakBe octaTke obpaae Koju joLu
yBek mory 6utu y ypehajy. Hemojte
KOPUCTUTU OETEPLIEHT U He
CTaBrbajTe cyaoBe Yy Koprne.
HakoH ctapToBana nporpama, ypehaj
NMOHOBO AOMyH-aBa CMOMyY Y OMeKLIMBavy
BOAE Y Tpajakby o HajBuLLe 5 MUHyTa.
dasza npara 3anoynHe UCKIbY4MBO
HaKOH LUTO Ce OBa onepauwja 3aBpLum.
OBak noctynak ce noHaesba
nepuoanyHo.

8.1 Nocypa 3a co

AN

ONPE3

KopucTuTe nckrbyumso
KPYMHY CO HaMeheHy 3a
MaLLWHy 3a npakbe CyaoBa.
CuTHa co noBehaBa pusmk
Of Kopoasuje.

Co ce KOpUCTK 3a NMOHOBHO UCMUpakEe y
omMeKLmBaYy Boae v ga obesbean nobpe
pesynrtaTe npaka y CBakOAHEBHOM
KopuLhemy.

Kako na HanyHuTe nocyny 3a
co

1. OkpeHuTe noknonaw, nocyae 3a co y
CMepy CynpoTHOM 04 cMmepa
KpeTaha Kasarbkv Ha caTy u
n3saguTe ra.

2. Crasute 1 nuTap Boae y nocyay 3a
CO (MCKIbY4MBO NPBU MyT).

3. Cwunajte y nocyagy 3a co 1 kr conu 3a
(mok ce He HanyHwW).
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4. [laxmnBo NnpoTpecuTe neeak

nomohy H-erose ApLUke, JOK CBe
rpaHyne He ynagHy yHyTpa.

5. YknoHuTe co koja ce 3agpxana oko

OTBOpEHe nocyae 3a Co.

v

6. OkpeHuTe noknonav nocyae 3a co 'y
CMepy KpeTara kasarbku Ha caTy Aa
3aTBOpUTE Mocyay 3a co.

OMNPE3

Bopga v co mory ga ucuype
13 nocypde 3a co kaga je
nynute. Kaga HanyHute
nocyay 3a co, ogmax
NMOKpeHWTe nporpam npaxa
Aa bucte cnpeynnu
Kopo3ujy.
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8.2 Kako pa HanyHuTe
[03aTop 3a CpeacTBo 3a

ucnupamwe
A B

< |L
woo|° fﬁ*
O
1 ¢
S<~—D

OnPE3

KopuctuTe nckrbyunso
CpPeacTBO 3a Ucnupare
cneyujanHo HameHeHo 3a
MalluvHe 3a npake nocyha.

@

9. CBAKOAHEBHA YIMNOTPEBA

1.
2.

OnBpHUTE CnaBuHy 3a Boay.
MpuTUCHWTE AyrMe 3a yKIbyuuBarbe/
UCKIbyuMBakse Aa Gucte akTuBMpanu

ypehaj.

YBepuTe ce aa ce ypehaj Hanasu y
pexumy n3bopa nporpama.

ok w

*  YKOMKKO je nHamkaTop 3a co

YKIbyYeH, HanyHWUTe nocyay 3a co.

*  YKOMKKO je nHamMkaTop cpeacTea
3a Ucnupame YKIby4YeH, HanyHuTe
[03aTop CPeACTBOM 3a
ncnmpame.

HanyHuTe kopne.

Hopajte geTepLieHT.

OpabepuTte 1 NoKpeHnTe

ogrosapajyhu nporpam npamwa, y

3aBUCHOCTM of BpcTe nocyha u

cTeneHa 3anprbaHocTu.

MpuTtucHuTe gyrme 3a ocnobahare
(D) oa 6ucte oTBOPWUNIM NOKMonaLy
(C).

HanyHute gosatop (A) ook cpeacTBo
3a Ucnupame He JOCTUTHE
ob6enexeHn HneBo ,MAX".

[Momohy ynujajyhe kpne yknoHuTe
CpeacTBO 3a Ucnupatbe Koje cTe
npocynu Kako 6u ce cnpeynno
cTBapake nNpeBenvke KonnunHe
neHe.

3artBopuTe noknonay,. Mposepute ga
nn ce gyrme 3a ocnobahamne
3abpaBrbyje y ogroBapajyhem
nonoxayjy.

Bupay konuumHe cpeactea
Koja he ce ocnobahatu (B)
MOXeTe fa okpeheTe
namehy nosuymja 1
(Hajmarsa KonuymHa) n
nosuyuja 4 unu 6 (Hajgeha
KONMYMHa).

9.1 Kopuwheke getepLieHTa

1.

A B
b
‘3‘0 O Ay
Caw () | *
C
7\
ONPE3

Kopuctute uckrbyymso
AeTepLeHT cneyujanHo
Ou3ajHupaH 3a MalluHe 3a
npawe nocyha.

MputucHuTe gyrme 3a ocnobahane
(B) pa 6ucte oTBOpPUNM Noknonat,
(C).

CTaBuTe OeTEpPLIEHT, Y Npaxy unuy
Tabnetama, y nperpagy (A).
Ykonuko nporpam uma casy
npeTnpaka, CTaBuTe Many KonuimHy



AeTepLieHTa Ha YHYTpaLLHOCT BpaTa
ypehaja.

4. 3arBopuTe noknonad. lNMposepute aa
nn ce gyrme 3a ocnobahamne
3abpasrbyje y ogroapajyhem
nonoxajy.

9.2 NMNopewaBawe n
nokpeTakwe nporpama

®dyHkumja Auto Off

OBa dyHKUMja cMatbyje NOTPOLUHY
eHepruje ayToMaTCKUM UCKIbYYMBaH-eM
ypehaja kaga je BaH ynotpebe.

DyHKUMja NOYMH-E Ca PafoM:

* 5 MuMHyTa no 3aBpLUeTKy nporpama.

¢ HakoH 5 MMHyTa ako nporpam Huje
CTapTOBaH.

MokpeTawe nporpama

1. TpuTucHUTe Ayrme 3a ykrbyunsarse/
NCKIbyyMBake aa bucte aktusupanm
ypehaj. YBepute ce ga ce ypehaj
Hanasu y pexvumMy nsbopa nporpama
1 Aa cy BpaTa 3aTBopeHa.

2. YsactonHo nputuckajte Program
OOK Ce He YKIby4n nHamkaTop
XerbeHor nporpama.

Owncnnej nokasyje Tpajake nporpama.

3. TlogecuTe onuuje koje ce mory
NPUMEHUTMU.

4. TlputuchHute Start na 6ucte
NOKPEHynu nporpam.

» [lanu ce nHgmkatop case koja je
y TOKY.

* Tpajame nporpama noynke ga
onaja y uHTepsanuma og jeaHor
MUHYyTA.

MokpeTawe nporpama ca
OANOXEHUM CTapTOM

1. TMNopecwuTe nporpam.

2. YsactonHo nputuckajte ayrme Delay
[OOK ce Ha Aucnnejy He npukaxe
XerbeHo Bpeme ognarawa (og 1 ao
24 cata).

3. TMputucHute Start ga 6u 3anoyeno
onbpojaBatbe BpeMeHa.

*  WNHankatop @je YKIbYYeH.
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» [lpeoctano Bpeme ce oabpojasa
y catuma. lNMocneatu caT je
npukasaH y MUHyTMMa.
Kapa ce 3aBpLum ogbpojaBarse, nokpehe
ce nporpam u nHgukaTop dase koja je y

TOKY je yKibyyeH. Mingnkatop @ ce
UCKIbYYyje.

OTtBapame BpaTa Aok ypehaj
paau

Ako oTBOpUTE BpaTa AOK je HEKN
nporpam npawa y Toky, ypehaj npecrtaje
na pagu. OBo MOXe yTuuatn Ha
NOTPOLLUHY EHEepruje n Ha Tpajarke
nporpama. Kaga 3ateopuTe BpaTa,
ypehaj HacTaBmba ca pagom of TpeHyTka
Kaga je NpeKkuHyT.

@

Ako cy BpaTa OTBOpeHa
ayxe og 30 cekyHOn TOKOM
dase cywemna, nporpam Koju
je y Toky he ce yracutu. OBo
Ce He JeluaBa ako ce BpaTta
oTBOpe nomohy dyHKUmje
AirDry.

He nokywasajte ga
3aTBOpUTE BpaTa ypehaja y
POKY OA 2 MUHYTa HaKoH
wTo ux AirDry aytomaTcku
OTBOpM, jep OBO MOXe Aa
aosefe go owTteherwa
ypehaja.

AKO Cy, HaKoH Tora, BpaTa
3aTBOPEHA joLL Hajmare 3
MWHyTa, Tekyhu nporpam ce
3aBpLuaBa.

@

OTKasuBaH€e oAsioXXeHor
cTapTa Aok je ogbpojaBame y
TOKY

Kaqa OTKaXeTe o4JI0KeHU CTapT oHAaa

MopaTe NMOHOBO Aa NogecuTe Nporpam u
onuuje.

MputucHuTe nctospemeHo Delay n
Option gok je ypehaj y pexumy 3a nsbop
nporpama.
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OTtka3uBawe nporpama

McToBpeMeHo NpUTUCHUTE U 3aapXuTe
Delay 1 Option gok je ypehaj y pexumy
3a n3bop nporpama.

lNpe Hero WTo NOKpeHeTe HOBW Nporpam,
npoBepuTe Aa Ny uMa AeTepLieHTa y
fo3aTopy AeTepLieHTa.

Kpaj nporpama

Ca pgyrmag cy HeakTuBHa, OCUM
AyrmeTa 3a yKIby4mBare/MCKIbyunBase.

10. KOPUCHU CABETU

10.1 OnwTe

MpaTnTe caBeTe AaTe y HACcTaBKy Kako
6ucte obe3beannu ontTumanHe
pesynTaTe ynwhera n cyllera y
CBaKOOHEBHO] yNoTpetu 1 3alTUTUNN
XKMBOTHY CpeauHy.

» Kapa cynoBe nepete y MallunHu 3a
npare cyaosa npuapxasajyhu ce
ynyTcTasa 13 npupyyHuka, obuyHo ce
TPOLLN MaH-€e BOAE U eHepruje Hero
npu py4HOM npaky cyaoBsa.

* HanyHute mawvHy 3a cygoBse 4o
NyHOr kanauyuTeTa Kako bucre
ywiteaenu Bogy v eHeprujy. 3a
Hajoorbe pesyntaTe npawa,
pacnopeauTe npegmeTe no kopnama
npema ynyTcTeMMa U3 NpUpyYHUKa u
HeMojTe Aa npeonTtepeTuTe Kopne.

* HewmojTe npeTxogHo ncnupaTu cygose
py4Ho. To nosehasa NoTpoLUHY BoAe
n eHepruje. o notpebu, nsabepute
nporpam ca asom npeTnpatsa.

* YknoHute Behe octaTke xpaHe ca
nocyha n ncnpasHuTe LWorbuLe un
Yalle npe Hero LWTO UX cTaBuTe y
ypehaj.

» [lpe npana y ypehajy, nocyhe ca
ocTayuma 3anekne xpaHe HamounTe
unu osnaw opubajte.

* Bopgute payyHa ga ce npegmetun y
Kopnama He goavpyjy nnm mehycobHo
npekpveajy. Tek Taga Boga Moxe y
NOTMYHOCTK Aa Aornpe u onepe
nocyhe.

* MoxeTe aa KopucTUTE AeTepLIEHT 3a
MalLuHy 3a npakse nocyha, cpeacTBo
3a ucnmpame 1 Co 0ABOjEHO UMK
MOXeTe KOPUCTUTN MynTn TabneTe

1. TputucHuTe gyrme 3a ykibyumBarse/
UCKIbyYMBaH-€ UNn cayekajte aa
dyHkumja Auto Off ayTomaTckm
neaktusupa ypehaj.

Ako OTBOpUTE BpaTta npe aktusauuje
dyHkymje Auto Off, ypehaj ce
ayTomMaTCKN UCKIbYYyje.

2. 3aBpHUTe cnaBuHy 3a Boay.

(Hnp. ,CBe y 1%). MNMpaTtuTe ynytcTBa
Ha nakoBakby.

* VzabepuTe nporpam npema Tuny
nocyha v creneHy 3anprbaHocTu.

ECO nporpam Hyam HajedukacHujy
NoTPOLLHY BOAE U eHepruje.

* [a 6u ce cnpeymno Hakynrbawe
KameHUa yHyTap ypehaja:

— HanyHuTe nocyay 3a co kag rog
je To noTpebHo.

— Kopuctute npenopy4eHy 0osy
AeTepLieHTa 1 cpeacTea 3a
ucnupame.

— YBepuTe ce oa TPEHYTHU HUBO
OMeKLUMBa4a BoAe oaroeapa
TBpAohy Boae 13 foBoOAA.

— [MpaTuTe ynyTCcTBa M3 Nornaersa
,Hera n ynwheme*.

10.2 Kopuwhere conu,
cpeacTBa 3a ucnupame u
peTepLeHTa

* KopucTuTe UCKby4rBO CO, CpeacTBO
3a cnupare 1 AeTepLIeHT 3a
MalUMHy 3a npane nocyha. Octanu
NPOV3BOAM MOTY OWTEeTUTN ypehaj.

* Y KpajeBnMa ca TBPOOM U U3Y3ETHO
TBPAOM BOAOM Mpenopy4yjemo
Kopuwhere obnyHor geteplieHTa 6e3
poparaka (npawak, ren n Tabnete
06e3 goaaTtHWx areHaca), cpeacTsa 3a
ncnmpake 1 Conn 3a ontTumarnHe
pesyntaTe unwhera u cyllexa.

* bBapewm jeqHomM mMeceyHo nycTuTe
ypehaj fa pagm y3 ynotpeby
cpefcTBa 3a unwherse ypehaja Koje
je HapounTo NoAeCcHO 3a OBY HAMEHY.



« [leTepueHT y Buay TabneTta ce He
pacTtBapa NnoTrnyHO KoA nporpama Koju
KpaTko Tpajy. [la Ha KyXnHCKOM
nocyhy He 6yae 3aoctanor
geteplieHTa, npenopy4yjemo
Kopuwhere TabneTa koje ce kopucte
KOA nporpama Koju Ayro Tpajy.

* YBek kopuctuTe ogrosapajyhy
KONMUYuHy AeteplieHta. HegososbHa
[03a AeTepLieHTa Moxe
npoy3pokoBaTyh noLue pesynrate
yuwhemra 1 nojasy 3amyhena unm
dreka HacTanux o4 TBpAe BoAe Ha
npeametuma. Ynotpeba npesuiue
AeTepLieHTa ca MEKOM Wnu
OMEKLLIaHOM BOAOM pe3yntupa y
rnojaBu octataka AeTeplieHTa Ha
nocyhy. MNMpunaroguTe KONNYNHY
JeTeplieHTa Ha ocHoBy TBpAohe
Boae. lNornepajte ynytcTea Ha
nakoBawy AeTeplieHTa.

* YBek kopucTuTe oarosapajyhy
KONMUYUHY CpeacTBa 3a ucnuparse.
HepoBorbHa Konu4yvHa cpefcTea 3a
ncnupawe ymamyje pesynrare
cylewa. Ynorpeba npesuile
cpefcTBa 3a ucnvpane oBoAM A0
rnojaBe NnaBKacTUX Crojesa Ha
npegmeTumMa.

* YBepuTe ce [a je HMBO OMeKLLIMBaya
BoAe TayaH. AKO je HUBO NPEBUCOK,
nosehaHa KonmyMHa conv y Boau
MOXe OOBEeCTM A0 nojase phe Ha
npubopy 3a jeno.

10.3 LLTa ynHUTKM ako xenuTe
Oa npeknHeTe Aa KOpUcTurte
MynTu Tabnerte

[pe Hero wTo NOYHETE OABOjEHO Aa
KOpUCTUTE AeTepLIEHT, CO 1 CPeacTBO 3a
ucnupare ypagute criegehe:

1. TNopecwuTe Hajsehn HMBO
OMeKLIMBaYa Boje.

2. TlpoBepuTe fa nu cy nocyae 3a co u
CpeacTBO 3a Ucnmpatke nyHe.

3. TlokpeHuTe Hajkpahu nporpam Koju
nma pasy ncnmpama. Hemojte
AofasaTtu AeTepLeHT U HemojTe
NpenyHUTn Kopne.

4. Tlo 3aBpLieTKy nporpama, nogecuTe
omeKLmnBaY Boge npema tepaohu
BOAE Yy BalleM Kpajy.

5. lNoagecute KONMYMHY cpeacTea 3a
necnmpame.
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6. AkTuBMpajTe obaBeluTeE Aa je
NOTPOLLEHO CPEACTBO 3a UCNNpaH-E.

10.4 NMywere kopnu

* YBEK KOPUCTUTE Lie0 NPOCTOP KOPMH.

* Ypehaj KopUCTUTE UCKIbYUMBO 3a
npane nocyha koje ce Moxe npatun y
MaLLVHK 3a nNpake nocyha.

* He nepute y ypehajy npegmete
uspaheHe op ApBeTa, porosa,
anyMuHujyma, TBpAor kanaja u 6akpa
jep 6u mornu aa nykHy, n3obnuye ce,
npomMmeHe 60jy Unn noctaHy
LUYyNrbUKaBM.

* Y ypehajy He nepute npeameTe Koju
mory ga ancopbyjy Boay (cyHhepe,
KyXMHsCKE Kpre).

* YKrnoHuTe ocTtaTke xpaHe ca nocyha.

» Pa3mekwajte octaTtke 3aropene
XpaHe Ha nocyfy.

* [locyhe, kao WTO Cy LIorbe, Yalle u
TUrawWu, NOCTaBUTE Ca OTBOPOM
OKPEHYTUM Hapgorne.

» BopwuTe pavyHa aa ce npubop 3a jeno
1 nocyhe mehycobHo He 3akaye.
MomelwajTe kawwvke 1 octanu npubop
3a jeno.

» Bopgute payyHa Aa ce yalle He
BOAVIDY]Y.

+ Mane npeamete cTaBuTe y kopny 3a
npnbop 3a jeno.

» JlaraHo nocyhe ctaBsute y ropky
kopny. MNMpoBepute ga nocyhe He
MOXe Aa ce nomepa.

» [MpoBepute ga nu kpak ca
mMnasHuyama mMoxe crnobogHo aa ce
okpehe npe nokpeTara nporpama.

10.5 MNpe cTapToBaka
nporpama

[Mpe Hero wTo cTapTyjeTe n3abpaHu
nporpam, noctapajte ce aa:

e ®unTepu Cy YANCTU 1 NPaBUITHO Cy
WHCTanMpaHu.

» [loknonay, nocyae 3a co je YUBpCTO
CTErHyT.

» KpakoBu ca mnasHuuama Hucy
3anyLueHu.

* VIMa JOBOrbHO COMY 3a MaLUvHy 3a
npare CyaoBa U AOBOSbHO CPeAcTBa
3a mcnvpame (0OCMM ako He KopucTuTe
MynTK Tabnete).

» Pacnopep npegmeTta y koprnama je
npasBunaH.
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Mporpam ogrosapa Tuny nocyha u
CTeneHy 3anprbaHocTy.

KopucTtu ce ogrosapajyha konmyvHa
aeTepLieHTa.

10.6 MpaxHwerwe Kopnu

1.

OctaBuTe aa ce cToHO nocyhe
oxrnaauv npe Hero LWTOo ra u3sagure
13 ypehaja. Bpyhu cynosu mory nako
Aa ce owrTeTe.

11. HET'A W HULLhEHE

AN
@

YNO30OPEHE!

Mpe ogpxaBawa ypehaja,
UCKIbYYMTE ra 1 U3ByLuTe
yTUKay 13 3ugHe yTu4HuLe.

MpreaBu ountepn n
3a4enrbeHun Kpaum ca
MnasHuuama yTudy nolle Ha
pesyntaTe npawa. PegosHo
MX NpPoOBepaBajTe U, YKONUKO
je noTpebHo, ouncTuTe UX.

11.1 YUnwhemne chuntepa

Cuctem chunTepa je caunkseH U3 Tpu
adena.

2. TpBo n3Bagute nocyhe 13 gowe

Kopne, a 3aTum 13 ropte.

@

HakoH 3aBpLueTka
nporpama, Boga v faroe
MOXe Aa Ce 3adpXu Ha
YHYTpaLLHMM NOBpLUMHAMA

ypehaja.

1.

Okpenute chuntep (B) cynpoTHo of
cMepa KpeTaha Kasarbke Ha caTy u
n3BaguTe ra.

2. WsBagute cuntep (C) n3 huntepa
(B).
3. WN3BaguTe paBaH cuntep (A).

-

4. Onepute cuntepe.



5. YBepuTe ce Aa Hema octaTaka xpaHe
WU NprbaBLUTUHE YHYyTap UK OKO
MBMLA KOpUTa MOTOpa.

6. BpatuTe Ha mecTo paBaH cduntep
(A). YBepuTe ce ga je ncrnpasHo
nocTaBIbEH YHyTap ABe Bohuue.

7. MonTupajte puntepe (B) n (C).

8. Bpartute puntep (B) y paBaH
duntep (A). OkpeHuTe ra 'y cmepy
KpeTaha Kasarbke Ha caTy AOK He
KMUKHeE.
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OMNPE3

HenpaBunaH nonoxaj
duntepa Mmoxe ga gosene
[0 nowmx pesyntata
npaka, kao 1 fa owTeTn
ypenaj.

A

11.2 Ynwhene Kpaka ca
MnasHuuama

He yknawajTe kpake ca MnasHuiuama.
YKonuko ce 0TBOpM Ha kpauuma ca
MnasHunuama 3anylle, YKIoHUTe ocTtaTke
nprbaBLUTVHE NOMONY TaHKOr LWnrbaTor
npegmeTa.

11.3 Cnomawme yuwhemwe

*  Ypehaj unctute BNaXXHOM, MEKOM
Kpriom.

* Y Ty CBPXY KOPUCTUTE UCKIBYYMBO
HeyTpanHe AeTepLieHTe.

* HewmojTte ga kopuctute abpasmsHe
npou3soae, abpasvBHe cyHhepe unm
pactBapaye.

11.4 YHyTapte ynwhewe

* [MaxrbmBo unctute ypehaj,
yKIby4yjyhu v rymeHmn santusay
BpaTa, MeKoM BfaXXHOM KPMoM.

*  YKOMMKO peoBHO KOPUCTUTE
nporpame Koju KpaTKo Tpajy, yHyTap
ypehaja moxe gohu fo Hakyn/bama
mMacHohe u kameHua. [Ja 6ucte 1o
cnpeynnu, npenopy4yjemo Bam Aa
Gapem 2 nyTa Mece4Ho KopucTuTe
nporpam koju gyro Tpaje.

» [a 6ucte ogpxxanu ypehaj y Haj6orboj
pagHoj dhopmMu, NpenopyyyjemMo Bam
a jeAHOM MeceYvHo ynoTpebuTe
oppeheHo cpeacTBo 3a ynwhere
MaluMHa 3a npake cygosa. [Maxbneo
npaTuTte ynyTcTBa Koja ce Hanase Ha
nakoBaky NpousBoAa.

11.5 Yknawawe cTpaHux
Tena

[MpoBepute hunTpe 1 KOPUTO HAKOH
cBake ynotpebe malunHe 3a npaxe
cyposa. CtpaHa Tena (Hnp. komaguhu
cTakna, nnacTuke, KOCTW UK Yadkanuue,
uTa.) cmamyjy nepdopmaHce ynwhemwa
1 MOry Aa owTeTe o4BOAHY Nymny.
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1. PactaBuTte cuctem chuntepa Kako je 3. TloHoBo cacTaBute hunTepe Kako je
OMnMCaHo y OBOM Mornassby. OMMCaHo y OBOM MOrNaBsby.
2. Py4Ho yknoHuTe cBa cTpaHa Tena.
OMNPE3

AKo He MoXeTe aa Ux
YKINoHUTE, obpaTute ce
oBnawheHom
CEePBUCHOM LIEHTPY.

12. PELULABAHKSE NMPOBJIEMA

KOHTaKTUupamem oBnawheHor

1
& YIMO3OPEHLE! CEepBUCHOT LieHTpa.
HenpasunHa nonpaska
ypehaja moxe Mornepnajte powy Tabeny 3a
npeacTaBrbaT ONacHOCT 3a MHopmaumje o moryhum npobnemmma.

©e3benHocT kopucHuka. Cee
nonpaske Mopa Aa obasu
UCKIbY4MBO KBannuKoBaHo
ocobrbe.

Kon Hekunx npobnema, Ha aucnnejy ce
npvkasyje wndpa anapma.

BehuHa npobnema koju mory aga ce
jaBe ce Moxe pewwnTn 6€3 noTpede 3a

Mpobnem u wudpa anap- Moryhu y3pok 1 peluere

ma
He moxeTe pga ykbyunte » [lpoBepuTe Aa Nu yTrKay NPpUKIbYYeH Ha 3UAHY YTUYHW-
ypehaj. uy.
» [lpoBepuTe ga nu y KyTuju ca ocurypaymma nmMa oLute-
heHunx ocurypaya.
[Mporpam ce He nokpehe. » [lpoBepuTte ga nu cy BpaTta ypehaja 3aTBopeHa.
* [putncHute Start.
* AKO je mogeLLeH OAMOXEHW CTapT, OTKaXnTe nogeluaBa-
H€ UMK cavekajTe Aa ce 3aBpLuM oabpojaBamse.
* Ypehaj noHOBO foNyHaBa CMOMy Y OMEKLLMBaYYy BOAE.
Tpajare noctynka je oko 5 MuHyTa.
Ypehaj ce He nyHW BOAOM. » YBepuTe Ce Aa je cnaBvHa OTBOPEHA.
Ha gucnnejy je npukasaHo » [lpoBepuTe oa NputMcak BoAe Huje ucyBuLle Hu3ak. 3a
i10 unn i11. OBy MHOpMaLmje ce obpaTuTe NoKanHoj HaaNeXHoj

cnyx6v BogoBoaa.

+ [lpoBepuTte ga cnaBuHa 3a BOAY HUje 3anyLueHa.

» [lpoBepuTe ga untep Ha LpeBy 3a AOBOA BOAE HUje
3anyLUeH.

* YBepuTe ce Aa AOBOAHO LPEBO HWje YBUjEHO 1N CaBu-
jeHo.
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Mpo6nem 1 wundpa anap-
ma

Moryhu y3pok u peluese

Ypehaj He ogBoau Boay.
Oucnnej npukasyje i20.

» [lpoBepuTe Aa cnaBuHa Ha CyAoMeEpPU HUje 3a4enibera.

« [lpoBepute ga cuctem yHyTpallwer ountepa Huje 3a-
nyLUEH.

* YBepuTe ce Aa OABOOHO LIPEBO HYje YBUjEHO MU CaBU-
jeHo.

Ypehaj 3a 3awwtuty og no-
nnaB.e je aKTMBUPaH.
Oucnnej npukasyje i30.

» 3aTBOpUTE CNaBWHy 3a BOAY.

* YBepuTe ce Aa je ypehaj npaBuIiHO MHCTanNnpaH.

* YBepuTe ce Aa Cy Kopne HanykeHe Kako je HaBegeHo y
ynyTcTBY 3a ynotpeby.

HewncnpaBHocT ceHsopa 3a
OTKpMBaH-€ HNBOA BOAE.
Oucnnej npukasyje i41 - i44.

* [lpoBepute ga nu cy huntepu YUCTU.
*  Wckmbyuute n ykrbyunte ypehaj.

HewncnpasHocT nymne 3a
npake Unv oABOAHE Mymne.
Ha gucnnejy je npukasaHo
i51 - i59 nnu i5A - i5F.

*  Wckrbyunte un ykrbyunte ypehaj.

Temnepatypa Boge yHyTap
ypehaja je npesucoka unu je
[OLUIIO O HEUCNPAaBHOCTYH
CeHsopa Temneparype.

Ha gucnnejy je npukasaHo
i61 nnwn i69.

» Bopgute payyHa ga Temneparypa Boge Ha 40BOAY He
npehe 60 °C.
*  Wckrbyunte n ykrbyunte ypehaj.

TexHu4ka HemcnpaBHOCT
ypehaja.

Ha gucnnejy je npukasaHo
iCO nnn iC3.

e Wckrbyuute n ykibyuute ypehaj.

HuBo Boge yHyTap ypehaja
je NpeBunCOK.
Hucnnej npukasyje iF1.

*  Wckmbyuute un ykrbyunte ypehaj.

« [lpoBepute ga nu cy untepu YUCTH.

» [lpoBepuTe ga nu je 0ABOAHO LPEeBO UHCTaANMpPaHo Ha
oproeapajyhoj BucvHu usHag noga. Nornegajre ynyt-
CTBO 3a MHCTanauujy.

Ypehaj ce 3ayctaBrba v no-
Kpehe BuLle nmyTa y TOKy pa-
na.

* To je HopmanHo. To 06e36ehyje onTumanHe pesynTarte
yuwhera n ywTeay eHepruje.

Bpewme Tpajata nporpama je
cyBuLLe Ayro.

*  W3abepute onuujy TimeSaver ga 6ucre ckpatunu Tpa-
jawe nporpama.

* Ao je nogeLlleH OanoXeHW CTapT, OTKaXuTe oanararke
UM cavekajTe Aa ce 3aBpLUn oabpojaBatse.

lMpeocTano Bpeme Ha ekpa-
Hy ce noBehasa 1 npeckaye
CKOpO J0 Kpaja BpeMeHa
nporpama.

* To Huje kBap. Ypehaj paam npaBumHo.
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Mpo6nem 1 wudpa anap-
ma

Moryhu y3pok u peluexe

[NojaBuno ce mano uypewe
13 Bpata ypehaja.

* Ypehaj Huje HuBenucaH. OnabaBuTe nnu 3aTerHuTe
nogecuee Hoxuue (YKonuko je To moryhe).

» Bpara ypehaja Hucy ueHTpupaHa Ha 6y6y. MNogecute
3adHe HoXuLe (YKOnuKo je To moryhe).

Bparta ypehaja ce Tewko 3a-
TBapajy.

* Ypehaj Huje HuBenucaH. OnabaBuTe nnu 3aTerHuTe
nogecuee Hoxuue (yKonuko je To moryhe).
+ [lenosu nocyha Bupe 13 kopnw.

M3 ypehaja ce uyjy 3BykOBM
3BeLkara/nynama.

» T[locyhe y kopnama Huje npaBunHo pacnopeheHo. MNo-
rnefajte 6poLuypy o NyHEeHy Kopre.

» [lpoBepuTte ga nu ce kpaum ca MnasHuLaMa HecMeTaHo
poTupajy.

Ypehaj aktuBupa npekvgad
eneKTPUYHOr Kona.

* Awmnepaxa je HeJOBOIbHa 3a UCTOBPEMEHO CHabaeBa-
He CTPYjOM CBUX anapaTta y ynotpebu. MNposepute am-
nepaxy yTM4HuULE 1 KanaumTeT bpojuna unm nckibyunte
jenaH of ypehaja koju ce KoOpUCTW.

*  YHyTpallku enekTpuyHu keap ypehaja. KoHtaktupajte
oBnawheHn CEPBUCHN LieHTap.

@ Mornepajte ogercke ,,Mpe YNO30OPEHWE!
npBe ynortpebe“, He npenopyuyjemo
»,CBaKkogHeBHa ynoTpeby ypehaja gok
ynotpe6a“ nnu ,,HanomeHe npobnem He Byae NOTNyHo
u caBeTu" 3a gpyre moryhe OTKINOHEH. VckibyunTe
y3pOKe. ypehaj n He ykiby4yjTe ra
) NMOHOBO [IOK He byaeTte
HakoH wro npernepate ypehaj, CUTYPHU @ pagun UcnpasHo.

WCKIbYYMTE ra v NOHOBO ra yKIby4uTe.
Ykonuko ce npobnem noHoBo jasu,
KOHTakTupajTe oBnawheHun cepBUCHN

LeHTap.

3a npobneme Koju HUCY HaBedeHn y
Tabenu obpatute ce osnawheHoM

CEpPBVICHOM LIEHTPY.

12.1 Pe3ynTtaTu npawa 1 cylieswa HUCy sagoBorbaBajyhu

Mpo6nem

Moryhu y3pok u peluexe

JTowwm pesynTtaTu npatwsa.

» [ornepajte ogervak ,,CBakogHeBHa ynoTpeba“,
»HanomeHe n caBeTu“ 1 GpoLuypy o nywety Kopre.

*  KopucTute UHTEH3MBHUjE Nporpame npama.

+ OuucTtuTe KpakoBe ca MnasHuuama v duntep. MNorne-
najte ogerak ,,OppxaBawe U Ynihemwe”.
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Mpo6nem

Moryhu y3pok u peluese

Jlowww pesynTaty cyleka.

CToHO nocyhe je ocTaBrbeHO CyByLLE AYrO y 3aTBOPe-
HoMm ypehayjy.

Hewma cpegctBa 3a ucnvpare unu je werosa gosa He-
noBorbHa. [MogecuTe Ao3aTop CpeacTsa 3a UCnupane
Ha BUMLLN HUBO.

[MnactnyHn npegmeTy Mopajy Aa ce ocyLlue KProMm.

3a Hajborbn yunHak cyluera aktuBupajte onuujy Xtra-
Dry n nogecute AirDry.

[Mpenopy4yjemo ga yBek Kopuctute CpeAcTBo 3a
nenuparbe, Yak 1 'y KombuHauuju ca myntu tabnerta-
Ma.

Ha crakny n nocyhy noctoje
6enunyacTi Tparosu Unu nnas-
KacTu crnojesu.

OcnobofheHa je npeBenuka KoNMYnHa CpeacTea 3a
ncnupatbe. MNogecute HWKM HUBO cpeacTBa 3a UCu-
patse.

Mma npeBuLwe geTepLieHTa.

[MocToje dneke n ocyLueHe ka-
nv BoAe Ha Yaluama v nocyhy.

Ocrno6oheHa konuynHa cpeacTBa 3a UCTiUpare Huje
[oBosbHa. MogecuTte BULLM HUBO CPEACTBA 3a UCTvpa-
tbe.

Y3pok Tome Moxe Aa 6yae KBanuTeT cpeacTea 3a
UCTINpaH-E.

Mocyhe je mokpo.

3a Hajborbn yumHak cyluera aktusmpajte onuujy Xtra-
Dry n nogecute AirDry.

[Mporpam Hema hady cyluera unm nva gasy cyluera
Ca HUCKOM TeMnepaTypoM.

[osaTop 3a cpecTBO 3a UCMMpame je npasaH.

Y3pok Tome Moxe fAa 6yae KkBanuteT cpeacTea 3a
ncnmpakse.

Y3pok Tome Moxe Aa byae kBanuTeT MynTu Tabneta.
Mcnpobajte Heky Apyry MapKy Unv akTvBMpajTe fo3a-
TOp 3a CPeACTBO 3a UCMMPaHEe 1 KOPUCTUTE CPEACTBO
3a ucnvpatrbe 3ajefHo ca MynTu TabneTtama.

YHyTpawwHhocT ypehaja je mo-
Kpa.

OBo Huje kBap ypehaja. Y3pok TOMe je BNaXHOCT Y
Ba3gyXy Koja ce KOHOEH3yje Ha 3ugoBuMa.

HeobuyHa neHa Tokom npaksa.

Kopuctute nckrbyunBo AeTepLIEHT 3a MalUUHy 3a npa-
H€ cydoBa.

MocToju Lypere y fo3aTopy 3a CPEACTBO 3a UCnvpa-
He. KoHTakTupajte oBnawheHy cepBUCHM LieHTap.

Tparosu phe Ha npubopy 3a
jero.

[MpeBuLLEe je conn y BOAM Koja Ce KOPUCTY 3a Npamse.
Mornepajte ogervak ,,OmekwunBa4y Boae“.

CpebpHu npubop 3a jeno v oHaj o Hephajyher yenu-
Ka cy cTaBIrbeHU 3ajegHo. 13berasajte ga npegvete
op cpebpa v Hephajyher yenuka ctaBrbaTe jegHe Mo-
pen Apyrux.
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Mpo6nem

Moryhu y3pok u peluexe

Ha kpajy nporpama y gosato-
py UMa npeoctanor AeTepLieH-
Ta.

Tabneta geTepLieHTa ce 3arnasuna y 4o3aTopy v 3a-
TO je BOAA HWje MOTNyHO ucnpana.

Bopa He Moxe Aa ncnepe AeTepleHT U3 Jo3aTopa.
MpoBepuTe Aa nu je kpak ca MnasHuuama 6nokmpaH
WNY 3a4enrbeH.

[MpoBepuTe Aa Nu NpeaMeTH y Kopnu He OMeTajy OT-
Bapak-€ MokKIornLa go3atopa AeTepLieHTa.

HenpwujaTHu mupucu yHyTap
ypehaja.

Mornepajte opersak ,,YHyTpawte unwherwe*.

Hacnare kameHua Ha nocyhy,
Ha OybHy MaluVHe 1 Ha YHY-
TpaLlLH0j CTPaHK Bparta.

HuBo conu je HU3aK, NpoBEPUTE MHAMKATOP 3a AoMy-
HaBah-€.

[Moknonay nocyae 3a co je nabas.

Bopa u3 BogoBoga je TBpAa. MNMorneaajte ogerbak
,OMeKwWunBa4y soge‘.

Yak n ako kopuctute MynTtu Tabnete, KOPUCTUTE CO U
nogecuTe pereHepauujy omekwmBaya Boge. Norne-
najte ogerak ,,OMekwmnBay Boge“.

Ako ce Hacnare KameHLa u farbe 3agpxe, OYncTuTe
ypehaj cpegcTBuMa Ha unLwhemse koja cy nocebHo no-
rogHa 3a OBy HameHy.

[MokywajTe ga kopuctutTe Opyrn AeTEPLIEHT.
Ob6paTtuTe ce nponssohadvy geTepLieHTa.

Mocyhe 6e3 cjaja, npomereHe
60je 1M oKpHEHO.

Bogute padyHa ga y ypehajy nepete camo nocyhe ko-
je je 6e3beaHO 3a MaLLMHCKO Npakse.

[MaxrbnBo HanyHuUTe U ucnpasHute kopny. lNornegajte
GpoLuypy 0 NyHerby Kopne.

OceTrbMBo nocyhe ctaBuTe y ropky Kopny.

@ Mornepajte ogervak ,,Mpe

npBe ynortpebe“,
,CBaKogHeBHa

ynotpe6a“ nnu ,,HanomeHe
u caseTun“ 3a gpyre moryhe

y3poke.

13. TEXHWYKE NHPOPMALIUJE

[vmeHsnje LLvpwHa / BucuHa / oyéuHa 596 / 818 - 898 / 575
(Mwm)

[Mpukrbyyere Ha enekTpuyHy HaroH (V) 220 - 240

mpexy ) ®pekseHumja (Hz) 50

[MpuTncak posopa Boae

MwH. / makc. 6apa (MPa) 0.5 (0.05) / 8 (0.8)
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[oBoa Boge XnagHa Boga unu Tonna makc. 60 °C
Bopa 2)
Kanauutet KomnneTta nocyha 13

nOTpOLIJH:a enekTpunyHe

Pexum ,Ykrbydero® (W) 5.0

eHepruje

Pexum ,UckmbyueHo* (W) 0.50

1) 3a ocrane BpegHOCTM NOrNEAa|TE NNOYMLY Ca TEXHUYKUM KapakTepucTVKama.

2) Ako Tonna BoAa AONA3N O ANTEPHATUBHOT M3BOPA eHepruje (HMP. CONapHI NaHenM), KOPUCTUTE A0-
BOZ Tomme BoZe Aa 61 ce cMakbuia NoTpoLUH-a eHepruje.

13.1 Jlnunk 3a EU EPREL 6a3sy
noparaka

QR Kof Ha eHepreTcKoj HanenHUUM Koju
ce uncnopyuyje ca ypehajem npyxa Beb
Be3y 3a peructpauujy osor ypehajay EU
EPREL 6a3u nogataka. Yysajte
eHepreTcKy HanenHuuy 3a pedepeHuy
3ajegHo ca ynyTCcTBOM 3a yrnotpeby u
CBWUM OCTanum LOKYMEHTUMa KOju ce
ncrnopy4yjy ca osum ypehajem.

WHopmauuje koje ce ogHoce Ha
nepdopmaHce osor ypehaja y EU

14. EKOJIOLLKA NMUTAKA

Peuvknupajte matepujane ca cumbonom
A

TP, MNakoBakse 04noXuTe y
oprosapajyhe koHTejHepe paau
peuvknupama. NomMosuTte y 3alTuTn
XMBOTHE CpefunHe U JbyACKOr 34paBiba
Kao 1 'y peuuKknupamy oTnagHor
maTtepwjana of eneKkTPOHCKUX U1

EPREL 6a3u nogataka mory ce Hahu
npeko nuHka https://eprel.ec.europa.eu n
nomohy HasmBa 1 6poja npon3Boga Koju
Ce Hanase Ha NoYnLM ca TEXHUYKUM
Kapaktepuctukama. NMornenajte
nornaeme ,Onuc npomssoga“.

3a getarsHe MHdopMaumje o
€HepreTcKoj HanenHuuu, noceTuTe
www.theenergylabel.eu.

enekTpuyHux ypehaja. Ypehaje

obenexeHe cMMB0ONoOM = HeMojTe
6auaTu 3ajegHo ca cmehewm. Mponssog
BpaTuTe Y NoKanHu LeHTap 3a
peuuknupare unm ce obpatute
OMLUTWUHCKOj KaHLenapuju.









www.aeg.com/shop

156908325-A-272020

()
m

AEG



	INHALTSVERZEICHNIS
	1.  SICHERHEITSHINWEISE
	1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedürftigen Personen
	1.2 Allgemeine Sicherheit

	2. SICHERHEITSANWEISUNGEN
	2.1 Montage
	2.2 Elektroanschluss
	2.3 Wasseranschluss
	2.4 Gebrauch
	2.5 Innenbeleuchtung
	2.6 Service
	2.7 Entsorgung

	3. GERÄTEBESCHREIBUNG
	4. BEDIENFELD
	4.1 Kontrolllampen

	5. PROGRAMME
	5.1 Verbrauchswerte
	5.2 Informationen für Prüfinstitute

	6. EINSTELLUNGEN
	6.1 Programmwahlmodus und Benutzermodus
	Einstellen des Programmwahlmodus
	Aufrufen des Benutzermodus

	6.2 Wasserenthärter
	Einstellen des Wasserenthärters

	6.3 Klarspülmittelnachfüllanzeige
	Ausschalten der Klarspülmittelnachfüllanzeige

	6.4 AirDry
	So schalten Sie AirDry aus


	7. OPTIONEN
	7.1 XtraDry
	So schalten Sie XtraDry ein

	7.2 TimeSaver
	So schalten Sie TimeSaver ein


	8. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME
	8.1 Salzbehälter
	So füllen Sie den Salzbehälter

	8.2 Füllen des Klarspülmittel-Dosierers

	9. TÄGLICHER GEBRAUCH
	9.1 Verwenden des Reinigungsmittels
	9.2 Einstellen und Starten eines Programms
	Funktion Auto Off
	Starten eines Programms
	Starten eines Programms mit Zeitvorwahl
	Öffnen der Tür während eines laufenden Programms
	Abbrechen einer eingestellten Zeitvorwahl während des Countdowns
	Beenden des Programms
	Programmende


	10. TIPPS UND HINWEISE
	10.1 Allgemeines
	10.2 Gebrauch von Salz, Klarspül- und Reinigungsmittel
	10.3 Was tun, wenn Sie keine Multi-Reinigungstabletten mehr verwenden möchten
	10.4 Beladen der Körbe
	10.5 Vor dem Starten eines Programms
	10.6 Entladen der Körbe

	11. REINIGUNG UND PFLEGE
	11.1 Reinigen der Filter
	11.2 Reinigen der Sprüharme
	11.3 Reinigen der Außenseiten
	11.4 Reinigung des Geräteinnenraums
	11.5 Entfernen von Fremdkörpern

	12. STÖRUNGSSUCHE
	12.1 Die Spül- und Trocknungsergebnisse sind nicht zufriedenstellend

	13. TECHNISCHE DATEN
	13.1 Link zur EU EPREL-Datenbank

	САДРЖАЈ
	1.  ИНФОРМАЦИЈЕ О БЕЗБЕДНОСТИ
	1.1 Безбедност деце и осетљивих особа
	1.2 Опште мере безбедности

	2. БЕЗБЕДНОСНА УПУТСТВА
	2.1 Инсталирање
	2.2 Прикључење на електричну мрежу
	2.3 Прикључивање воде
	2.4 Употреба
	2.5 Унутрашње осветљење
	2.6 Сервисирање
	2.7 Одлагање

	3. ОПИС ПРОИЗВОДА
	4. КОМАНДНА ТАБЛА
	4.1 Индикатори

	5. ПРОГРАМИ
	5.1 Вредности потрошње
	5.2 Информације за институте за тестирање

	6. ПОДЕШАВАЊА
	6.1 Режим избора програма и кориснички режим
	Како се подешава режим избора програма
	Како да уђете у кориснички режим

	6.2 Омекшивач воде
	Како се подешава ниво омекшивача воде

	6.3 Обавештење да нема више средства за испирање
	Како да деактивирате обавештење да је потрошено средство за испирање

	6.4 AirDry
	Како да деактивирате AirDry


	7. ОПЦИЈЕ
	7.1 XtraDry
	Како да активирате XtraDry

	7.2 TimeSaver
	Како да активирате TimeSaver


	8. ПРЕ ПРВЕ УПОТРЕБЕ
	8.1 Посуда за со
	Како да напуните посуду за со

	8.2 Како да напуните дозатор за средство за испирање

	9. СВАКОДНЕВНА УПОТРЕБА
	9.1 Коришћење детерџента
	9.2 Подешавање и покретање програма
	Функција Auto Off
	Покретање програма
	Покретање програма са одложеним стартом
	Отварање врата док уређај ради
	Отказивање одложеног старта док је одбројавање у току
	Отказивање програма
	Крај програма


	10. КОРИСНИ САВЕТИ
	10.1 Опште
	10.2 Коришћење соли, средства за испирање и детерџента
	10.3 Шта чинити ако желите да прекинете да користите мулти таблете
	10.4 Пуњење корпи
	10.5 Пре стартовања програма
	10.6 Пражњење корпи

	11. НЕГА И ЧИШЋЕЊЕ
	11.1 Чишћење филтера
	11.2 Чишћење крака са млазницама
	11.3 Спољашње чишћење
	11.4 Унутарње чишћење
	11.5 Уклањање страних тела

	12. РЕШАВАЊЕ ПРОБЛЕМА
	12.1 Резултати прања и сушења нису задовољавајући

	13. ТЕХНИЧКЕ ИНФОРМАЦИЈЕ
	13.1 Линк за EU EPREL базу података


